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Die Kriegslage.
Der voroestrioe Iao « d« icht.

W. B . (Amtlich.) Oroftn Hauptquartier. 16. Januar,
westlicher « r «e, » ichauptah.

2»
statt.

Meuport sanden nur ArtttterieUmpse

Felndtich, Laqrist« aus unsere Stellnape « «ard-
mestüch Arra» wurden adgewiesm. 2 « « egenaagriss
« »der«« , unsere Trupp« zwei SchühengrSde» und
«ckstwen dt« Besatznn, »esangen.

Da. in letzter Zeit oft erwähnte « ehöst oon Ca
Aetssetle, (nordösitich Albert) wurde Einstich zerstört
nu» nan Franzosen gesäubert.

Nardöstlich S o i s s o n » herrschtr Ruh«. Di, Zahl
der in den « ämpseu vom ir .—l«. 2aanar dartsetbst«
oberten fron,ö, '.scheu« esthühe ha« sich ans ZS erhöh,.

«ieinere sür »«, ersolqreiche« rsechte sanden i« den
Ar « » » ne«  und dem Wal», oon Lansenvaye (östlich

«n Angriss an, »lli,.  südöstlich St . Alihiei.
»rach »nt« ans« « , Feuer ln der « atwitklun, , »-

2 » den Aagesen nicht, «an Ledentun»
vestlicher » ri » > ,schanplatz.

Cao« unverändert. Die rê terische«ad «rüde wit-
M  Ul * | takn <| Mla|Mal «flaf lH —»G l,¥ w U F * * iwi wyWi miwi lul.

Obccfbe Occtcflcttvo^i

ir « beiderseitig nur ArtilleriekSmpse.
östlich Arra». stbrenglen wir eia gro»
« «ad wachte« eiaige Kesaageae.

Rüstjront .in aager Annicnnanpifn
gleit und der Fortsetzuna der

2n de« Araonnen  kleine Fortschritt«.
Stur « und « egen behindertensäst ans der ganz« ,

Fron« dt« « esechtrlätigkeit.
vestlicher Sri « > » schanplat ».

L vir Lage ist im allgemeinen «nveritnder».

Dar etwa < Wochen wurde hier der all« m«ia«
A^ rlsŝ msrhl oerössealltch«. de« der französisch, Ober
besehl»Haber kurz vor dem Znsammeatrt« der sraaz»
stichen gesetzgebenden « örperschasten im Dezember er
taRm ' "

T Der gestrige Lagebericht.
U » » . (Amtlich.) « roste» Hauptquartier. 17. 2aa.
I westlicher üriegoschanplah.
f 2, Flandern  bei!»elwa
st» Fabrik,

Aon der übrigen Front
von wechsetnderHeftigkeit 'und der Fortschun,
Sappen - und Minenkämpse nicht, »ou Sedeutun, zu

Die » ngriss,versuch« de, Gegner, aus dem West-
tiriegoschauplah. die daranshin eiasehten. haben die
deutsche heereärituna in kein« weise behindert, all«
non ihr sür zweckmästlg erachtetenMastnahmeu durch-
zusühren. Sie habe« dem Feind« an kein« Stell« ir¬
gend nennearwerten Gewinn Ebrach», während unser,
Truppen nördlich Ca Lasser, an der A«,ne und in den
Argmnwn recht besriedioend« Fortschritt- zu verwich-
neu hatten.

Die feindlichen Verlust« während dies« Zeit be
«ragen an von na, gezählten Tote« 26 000 Mann und
m unverwnndetrn Gesängen«» 17 000 Mann, in ga«
Zen werde« fl« sich, wenn man sür di« Lenchaun , d«
Verwundeten da, LrsahrniRwoerhSItni, oon 1 : « «in-
setzt, abgesehen oon üranken. nicht beobachtetenToten
und Vermlstten. aus mindest« , 150000 Monn betau-
se«. Laser« Gesamtoertnste im gleich« Zeitraum « -
«ich« noch «ich, ein viertel dies« Zahl.
«. . . . Oberste Heeresleitung.

vomlwestlichen Krlegrfchauplatz.
via Kimpli bol Soiffons.

Aus dem Grossen Lzauptquartier wird »ider die testen Kamoie
bei Hoistens . Lrvuy und Bregny geschrieben . daß die Franzosen
mit vnaeheurem Mun »t»vnsaustvand am 7 Januar eil» Flankenfeuer
ihrer schweren Artillerie gegen unlere Stellungen eröffneten . vor
allem gegen die Schützengräben de» Lelbregiments . vor denen der
jogenonnt » Mafchinengewehrqraben buchstäblich vom f-indlichen
M»*«cr ringe »d " »1 u ..ö die Io »nt bejindt chn M . vfinrngewehre re»
schüttet wurden . Nach dieser J . uervorbe eit mg schritt der G,-gn - ,
am 9. Januar zun » Angriff e r drang »n ei«»er Fromdreite oon
«chg ¥W Metern »,» d«u deutschen " chtttzeu^rabr, , en » u„ü tunnie

deutschen Truppen nach langen Lochen de» St!
Linterseidzug ^ dessen Lttterung Regenschauer
waren . Die A îrs«he ersotgten aus grundlosen W

Er»b zr.hlr »bcher versuche nicht wieder darau » vertrieben werden,
v ? kam hier in den Tagen und Viochten v,» zuin ll . Januar zu
auberft hesttgen Nahkämpsen . w,e s,e erbitterter und blutiger kaum
gedacht » erden können . Die hier tömpiendcn Turko » sachten nicht
nur mit dem Gewehr und dem Vaionett . sondern bissen auch und
stachen mit dem Messer . Die Lage drängte zu einer Entscheidung.

«m 1t . Januar setzten die deutschen Truppen zu einem Gegen,
nngrifs ein . Echlag N Uhr erhoben sich unsere wackeren Soldaten,
und entrifien In kühnem Ansturm dem Feinde seine zunächst ge.
legmen Schützengräben und Artillerle -BeobachtungostcUe ». 6o>
gleich lietz ha » kranzösische Jlantenseuer gegen die bewaldete .szohe
nach . Um 12 Uhr mittag » erhoden sich aus dem a ««tzersten rechten
Flügel unsere tavseren wchützen und qewa «»nen in siegreichem Vor.

schreiten einen Kilometer Gelände . Nunmehr wurde auch zum An-
griff gegen die bewaldete izohe angelegt , der »Franzose zuerst oi >»
den deutschen , bann au » seinen eigenen Gräben hinau ». und die
jilöhe hinuntergeworsen . wo er sich aus halbem panae wider,egte.
Die Frcnzosen erwarteten . w»e au » Gewngenenausiagen hervor-
geht , den » eiteren « ngrits von unserem rechten Flügel und de-
reiteten sich daraus vor . Der deutsche Angriss erfolgte am 13. Ja-
Niinr . aber an ganz anderer Stelle . Punkt , 2 Uhr erfolgte e,n
mächtiger Sprung au » den deutschen Schiigengräben . Um 12 Uhr
3 Minuten war die erste Veneid »gung »lin,e der Franzosen . 12 Uhr
13 Minuten die zweite genommen , und am spaten Nachmittag de»
13. war der gan »e - ochttüchenrand ,n deusichen fänden Der
Feind kam dadurch in eine verzweifelte Lage - denn at » am 14 Ja-
nuar der äußerste rechte Flügel der Deutschen seinen uwiagenden
Angriff wieder ausnabm . und non der Mitte — über Uroiii » —
deutsche Truppen weftwärt » einichwenkten . da blieb den gegen die
bewaldete Hohe voraegangenen Franzosen nicht» andere » übr,g . als
ich zu ergeben , da die deutsche schwere Artillerie da » Ai »netal de«
herrschte. Am gleichen Tage wurde der Feind auch von den Han.

gen der Höhe von Vregny hinuntergeworfen . Unsere Patrouillen
säuberten da » ganze Vorqeiände bl» zur A»»ne vom Fe, «de. nur
an dem Fiutzbogen östlich der Stadt vermochten sich französifche
Abteilungen noch zu halten.

In den mehrtägigen Kämpfen de» Soiffon » wurde der Feind
auf einer Frvntvreite von etwa i2 d»» 15 Kilometern um zwei bis
vier Kilometer zurückgeworfen trog feiner starken Stellunge .« und
trotz feiner numerischen Uebertegenhei ». Auf feiner Seite hatten
die H Infanterie , und 55 . Neferve -Diviston . eine gemischte Jäger.
Brigade , ein Territorial Infanterieregiment außer den Turko ».
Juaven und morokkantfche .Schützen gejochten , von dieser Tri,p.
penmacht Me« M« *mt  ol » Mm  in bentsche Gefangenschaft D-e
triijiiNuI » ist bekannt . Diesen^ glorreichen Kampf sühnen die

Stilliegen » in einem
r und Sttirwwinde

. ^ . .. Wegen , die Angriffe
über lehmige Felder , durch verschlammte Schützengräben und über
zrrkiüftete Stiintzrüche . vielfach blieben dabei die Stiefel ,m äot
stecken. Der d»utfche Soldat focht dann borsug meiier . La » uniele
w,internallen V.riipptn — zwar schmutzig anzusehen , aber prachtvoll
an Körperkraft und kriegerischem Geist — da geleistet haben , tft
über alle » Lob N'ba »'en . Ihre Tapferkeit , ihr Todermnt . ihre
A»«»da »>er und ihr .netbenstnn fanden gebührende Anerkenn,mg da-
durch , daß ihr oberster Kriegsherr , der m jenen Stunden unter
ihnen weilte , die nerantworllichen Führer noch auf dein Schlich »,
selbe mit hohen Vrden »au »»e«chnungrn ichmückie. vekanntlich wnr »»̂
General der Jnsamene v Lochow mit dem Orden ^Pour le mcnte"
und Generolleukaont Lichura mit den» Komtur dc» Hausorden»
der Hehenzollern ausgezeichnet

Reben einer energischen , zielbeinugten und kühnen Führung
und der grotzarllgen Truppenieiftung ist der Erfolg der Schlack ? be»
Soistrn » der glänzenden ,ch«lan »mena ''beit aller Waffen , vor allen»
der Jnsanter ' e. Fetdarttllcrie . Futzartillene und der Vianiere zu
verdanken . d»e sich gegenseitig auf » vollendetste unterfrugten Auch
die Fernfprechtrupve hat n,cht wenig z»im Gelingen de» Ganzen
böig»tragen . Auf Truppen und Führer solchen Schlage » kenn das
deutsch» Volk stolz lein.

Berlin . Der Berl . Lokalanzeiger ,neidet au » Genf : Die
Ersttirmung mehrerer al » zuverlässige Stützpunkte ain A»»ne .Ufer
gellenden vrtfchasten durch die Deutschen macht die militärische
Preste fassungslos . Zahlreiche Familien flüchteten von beiden
Ufern der A»»ne nach Par »». Dir Angaben über die Verluste an
Toten und Verwundeten »oährend de» dreitägigen verzmeiietten
Ringen » schwanken zwischen hl»»» und KHNN). Der Krieg »,,,mister
versprach zuverlässige Zissern . sobald General Mounourg Fuß ge
saßt habe.

Verl  in . Der militärische Mitarbeiter de» ..Nieuwe Kotter
öamsche ckourani " schreibt, wie verfchiedene Morq -nblötter berichten,
den Kämpfen bei Koisson» eine mehr al » qewähnliche vedentuna zu.
Er weist ans die unannehmbme fronzäsisä, , Vorstellung hin . doh die
»egaeschwemmten vrücken den Nückzug veranlasst hätten , denn
wenn Ader die Wut » »„ ne Verstärkungen gesandt werden konnten,
wie konnten da senseit, der Ki»ne stehende Truppen sich zurückziehen?
Kuck die sranzästsche vehaäptuno . das, d,es«r Teilerfolg nicht auf die
llotaloperattonen rückwirken könne , sei unannehmbar . ) eden «aN»
fei die franzüstiche tVstensive nicht nur niikq ' ückt. sondern Kobe einen
wohlgelungenen tbeaenongeist berbeigesähr ». va » boNänd ' ich«
vlatt ..Het vatOrlond - lchreibr : Vie Niederlage der Franzosen fckeint
gröher zn sein, al » «* sich ansang » au » den vericklen schlietzen lieh,
größer wa » da» verlorene Terrain angeht und gröher vielleicht auch
in den Zoloen Vah bei Ypern nunmehr die Zronzosen den Dmi
ichen gegenüber stehen, wird von dem ..lt «euw« Norterdamsche Tourout'
bettäligt . Vie Vevülkerung wohne , soweit sie in der ötadt zäruck
geblieben sei. in den Kellern.

WB na . Pari » . 17 . Januar Die französische Presto erklärt
im allgemeinen , der Rückzug der französischen Truppen hinter d»e
Ai»ne bei Soiston » habe keine besondere Bedeutung , zumal d»e
Deutschen den Fluß nicht hätten überschreiten können . Rur wenige
Blätter gestehen ein. das» e» sich um eine bedeutende Aktion Han
delte . So schreibt Oberstleutnant Rousset in der ^Liderle " : In
folg , der energischen deutschen Angriffe mutzten die Franzo «en da»
Plateau von Vregny räumen , modiirck ein allgemeiner Rückzug
herdeigeführt wurde . D 'eier Rückzug führte die Frantz »sen di» auf
da » linke Aisne .Ufer . weil fo lagt man un ». da» twchwaster einen
Teil der Briicken weggeschwemmt und die Verbindung gefährde»
hatte . Die» ist allerdings ein Grund Die 2>eere »leitnng mutz aber
Matznahmen treften . Hamit die fchnwre Schtavpe . die wir erlitt - ,,
.i^be»,. ini'glltzü wenig F »lgen hri . — . P «: : Journul - ich,ei
Der flückzug . der lnkulg .? de» Hoäiwuffer » geboten erschien. Ift
immerhin et», Zusammenbruch unserer Ossensive an dieser Stelle.
Der st„ u„ ef . Itsogec " schkr.b, : 7>tr Feigh kann de, » tgklihhen E

solg. so klar er auch ist. nicht nnsnutzen . ober unsere Ossensive ,st
durch die Anstrengungen der Armee Kluck zufammengebrochen.

WB na . Pari» .17 . Januar . Da » «Echo de Pari »" schreii' t
i U den Kämpfen bei Saiffvn » : tk» gibt gewisse Leute , welche jeda
schlechteNachricht dazu benutzen , um Alarm zu schlagen Wir must
tcn an einer Stelle etwa » zurück. Wa » ist dabei '/ Vergißt man
die vor einigen Tagen verzeichneten Fonschritte ? Gerade dir
Offenheit , mit der jeder Mißerfolg sofort berichtet wird , mnsz
un » Venrouen in d,e un » gemeldeten Erfolge schenken. Aber si.i
die Alarmisten gelten nur schlechte Nachrichten . Erfolge sehen sn-
nicht.

WBna . Wien,  lck Jon . Die Blatter beleuchten die stra »e.
flücke Bedeutung der deutschen Erfolge be, Sa »fsonv. Da » „ftr .'»"
ocnvlatt " betont , daß die .frunzosen hierdurch Soiston » verlor «"
Ilaben , fotreit lerne Bedeutung al » strategischer Schlulselpuntt itt
' betracht kommt , auck, rrenn sie rwch weiter in dem örtlichen Besitz
der Stadt geiaslirr weroen Wenn auch anzunehmen ist. daß die
französische Hcereslerruug versuchen wird , neuerlichen Widerflanb
i u leisten , und die strategischen Folgen der deutschen Offensive
Viamm- non Soifsan » abzumehren . durch welche nicht nur d»e
Aisne Linie . sondern überhaupt die ganze französische Front mir
einem Durchbruih bedroht wird , i» ift >n Betracht zu ziehen , daß
g.'yenüber den starken deutsche» Stellungen bei Soiston » eine fra»
östfche Gegenotscnstue nicht viel Aussicht auf Erfolg , dagegen die

<4ewißhe»t weiterer schuieistrr Berli ' ste haben wird . Das ..Rene
Wiener Tageblatt " «rennt den Sieg de, So,ltvn » da» w«chtrgttt Er
erqn, » de» letzten Monat » auf dem mrstlichen Kriegsschauplatz , dua
zrvar hrnstchtlich der weiteren Entwicklung be» rrefenbaften Krieg «»
noch nicht als Entlcheidut ' asfchlöcht gewertet werden kann Jrn
merhin dekeute die se?,.gt Niedertuge bei « oiston » geradezu cmcir
katastrophalen Schlag für die tn der letzten Zeit so nachdrücklich de
ton »e Gegenoffenstvtend .'nz de» französtfchen neere ». denn Soi ' lo»" ,
liege heute »m direkten Feuer der deutlchen Artillerie , fast stururren
zu den Füßen de» die gesamten Hohen am jenseitigen Ufer betef'.:
lkiltinden Gegner ». Das Blatt verweist auf den mehrmonatig '' ..
Stelluna »krieq an der « >»ne. der d,e Prophezeiung auslöfte . da<
jenrge Heer werde in ferner Perteidrgungspofition zu wanken be

Snnrn. detfen Nerven als weniger widerstandsfähig sich erweisens schließt Rach niermonatigem Standhalten ift e» die fravzöfitch »'
L n«e. die bet Sorston » an einem der bedeutendsten Punkte de» wef«
lichen Krtegsfchaitplatze » nicht bloß wankt , sondotn dutchbockch- '
wird.

WBna Bafel,  lö Ji »n . Der »Bund " bemerkt znr Kregv
löge Der Kampf be, Soiston » hat ,m Rahmen de» groß »», Kriege -»
nur die Bedeutt 'ng eine » Geieckfte». Früher hatte man ihm b«.
Bezeichnung Schlacht nicht verweigern dürfen . Unter der Annost
me . daß die angege ^eaen Zahlen richtig find , »lnd daß die Leichtne.
mundeten mit zuruckgehen konnten . k«>n,men nur zu eurer Verlust
ztifer . die die vom ist August lh <0 vielleicht sogar beträchtlich ube«
trefffeit durste : die Vedeuiung einer Entschetdungsschlacht bat t. '
Kan pf aber nicht, wenn er auch von der Kampfkraft beider <üegn - >
zeugt und dan «r endete , daß die Franzosen östlich von Soilfon»
aut da» linke Aieneufer .zttruckgeworfen wurden und den Ausganc,
d«s Tc.le» von Jastenne . die nördlichen Zugänge non Soiston » tn

die ganze s) »ck,flache »on Vregnn in den Händen der Denl 'ch.' ir
laifen mußtrn V enn b,c franzöfifche Heeresleitung fick Soistn .i--
fkheru und den Einbruch in ihre Linien , der in der D»irch'chvr >du .' «t
der gri ßen Läng »Verbindung Reims -Lompiegne liegen wurde , vor
h' vdern will , lv wird l>e alle » daran fetzen müssen, um die frühe,.
Lage bei Soiffono wieder herzuftellen . Der deutsche Erfolg itt >:»»
m.chtiger Zug in dein stralegischen Brcttlpie ! an der Aisne.
Ueberlegenl eit de » plamuaßtgen Verfahren » der deutschen Sette,
die sich in her Etappe von Soiston » am deutlickssten au »fprick»t. wut»
irurner deutlicher — Zur Lage im ^ sten meint der ..Bund " be

igtick der gegenmarttgen Ruhe au , Angelpuntt der ästerre «'s»«Im
ront in Gali ' ien D«e Rüsten fchernen Verstärkungen abzuwa : -

len . die nur no-h tn Etiischiebungea von Rekruten der Reich,wehr
bestebcn kennen.

ff'..Bna . V i«dopest.  17 . Jan . Der «Bester Lloyd " bezeichn «-»
den Sieg der Deutlchen bei Sorston » als lehr bebe»«rut 'gvovll D' .-
Säuberung de» nördlichen Aisne -Ufer » unterscheidet fick» m ilir .-r
Wirkung ti.un , »»an dem Durchbruch der iranzösischeu Front «n d. -
Gegrnd oon Soiston ». Man tonne wohl n,cht tagen , daß die b ' n
fch<idung beritt » gefallen «ft. aber sie „ l eingelertet und die A . l.
wie die-> geschah laßt launr einen Zweifel dariiber anflominen . " >
welch außerordentlich Haber Weile die giinftigen Aussichten be¬
wetteren Entwicklittig aus deutscher Seite liegen . D«e sranzi ' iü ... '
Oif »»sroe hat den Beweis für da » völlige Versagen der franzostlcheu
Stoßkraft er strack,t

Genf  Laut Nachrichten au » Pvntarlier werden au » dev
Gegend von Beianeon bedeutende Truppenbewegungen gemeldet
Mehrere Einheite »' passierten in der legten Nacht die Stadt nur
der Btstiminunq nach dein Obereltoß . (ii.tr .)

WB na . Paris,  ltt Januar Der Petit 'Pariften meldet au .
Ramy : Ern detttlche» Flugzeug überflog am 14. Januar Nancy
und warf eine Bombe ab . die jedoch keinen Schaden an richte» .
Dos Flugzeug wurde von franzofstcher Artillerie heftig beßhasfen.
Unbekümmert »in die r,nasun »her plagenden und pfeifend,Etz -,
fchoste ftteß der Flieger bis Jarville vor . wo er eine Brandgranat .-
abwarf , ohne jedoch Schaden anzurichten Da » Flugzeug erichieu
nach dreimal , immer heftig bejchosten . bis c» lchließltch durch e.n
jran .zöfisches Fltigzeuggefchwader endgültig z»t,n Ruckzug gezwult.
gen wiirde

Französische Hoffnungen auf Englands . Nie«
fenheer " . Gens.  Heroe mahnt die grämlichen Franzose, .,
die beständig aus England scknmpten. zu größerer Geduld . G .'wiß
Ie,de Frankreich entsetzlich, wahrend cklbion ziemlich nnbehellial
weiterlebe . England war allerdings schlecht gerüstet und n .iilu*
da » jetzt fieberhaft nachhalen Seine Arsenale müssen gleichzeitig
aber mirt) fnr Belgien und Frankreich arbeiten , dessen reichste ou
dtlfkrieprovinz ln Feindeshand ist. AVer Englands Stunde werbe
in, Sommer kommen Jetzt hungere e» Deutschland au ». Spater
rücke sein Rielenheer heran . Der dritte Akt beginne sür Deut 'ch
luud wie einst sür Spanien . Jur Ludwig XIV.  und für
Napoleon . (Ü' tr,

3fl ’» auch Wahnsinn , hat » doch Methode.
Die au » Soiston » «n Baris eingetrostenen Fiuchtiing « berichten

d»N! Temp » liforg .' . Su D-' Ut' ch n tick . :en ihr schicer .'» A-tjl .'er -e-
seuee beinnder ». o ,s die Krsniel Hau er , k.lerbandsstutianen u ik r.
mentiich ans die Sanunclpuntle der Verwundete :» und die Ai
beit vftauen de . Jzaueg | iij dp .» Mtzilüi . Dtp Frage , watiki bii



v ’ ' ^nv •* ftr.mit - ?Hi»i Iiic C'ru |d»cn »telc bctmidt re Angeber
u -r -Laiiuüe .pnnlle und 2!rvi «tssliuteu genabt bcuren . Die
loiljc ’r .-.lf in cv -Hei • Ui innerhalb ,' cht Ta gen non 75 (!>r .inaien

>.-' !r ?ŝ u t.ü5 »rtju .T I i’fd' riöint uioibcn . 3m flUflerr.cinen Hutten
i.:U’ Wcrtel dc: ci .tiU mutr d<r Be >tt,iehuug schwer gelitten . 0»
'. . in imn -.er du leide Mary «: man will die Weit für Frankreich
t i-mr .iicti . inbvin .m .m un .iur neu i:;m*r.i Brutalitäten dcr denk.
> ! ' . r . gfübiun .t riinber . n .ügcn die Behauptungen auch nach

uittiun and iuiaeriiuniu iein wi? hier , ivonach die Leutlchen in
. >r.' - erad ' alt ' - >a .. befctilĉ cn, was a ;n wenigsten stratc-
n 'chi' u Wert bu.

Tie  sranzviische Birtfdwftolage.
LB na . Basel . 16. Januar . Wir die ..- katianal -Zeitung"

-dt ". üek!t (^d:rur ^'hiiiaud in eine :» Leitartikel der ../wnmnite"
» e U"s,rrordeutttch gla .tjenüe vrgatniatiun de» %l\Mrtf<«Hift̂ lvbrn «.
* 1.-i ’d ' luri 'V iu . Zlve.le ber -iprnebi uuit Kriegvickmdett und d»r
1 . ' :»idigung g..,,en d:e ht .'^ udo dein -Stande o. -» franzofikchen
!'. ir -*il)u»t*hb »;;t-. •’fwemibu *. i >Ur ieitle e» an einer ähnlichen
».»'».ernunten Mra?TiirtiUm<irtrDu » Moratorium habe
■’. / ir .i ii' i -- r ih; t u ine <>*rofjlnu :lt' M dein Nundel Leu Kiedu
' . ngen l.adtN . eu .'.e griche A . v«itOtukighit l.rrriche in bejUinin

Be *." ineken und n cder Aideitermangel in anderen . Der
,' i' i .n'adm ., r »--':r va 1' aitdienit lieb.e auch yt inmiittjfri iibn.q

t i nicht-', geIrtV' be. »a un ide die '4;robuftionofruft tu -j
, in eti . ! <UIN. I Iid» . Mihve 1htillnir zun» Moni', rnbedars

i : :4*•’. :no d. r .ViMiiufMwerde >,uruckgel».-»t. Zun « Lieeie auch auf
. ' l ' ' ' N..:..- :! i -' et' iu . >. . >e, '.: , n :.' ungclieure wirtlchastliche '.'in

'-n ' :t' . >" -' t ... '

ki » s Cnglanll.
-e taini .arger ')tacht,chlen meiden , die etig

iuii'e ’r :,i l' eguune »«. Personen l Ott guter » klluf
u .nie.: - läge : ., eile» zu enUasjen.

iw englisch !- Inoaftcnssurcht.

g

' udan . ! 7. Januar . ..Daily Mail ' berichtet:
7 x' .oi(tu‘Ut>lfentriß fiir den ,1 » I [ einer

n u u N w -.' iüen ici;t in jedem Hirrtiiptrl .' t' orjolks
1 !. i *i !CiV Manil 'ere . Ofel , Hutcinobile . Wagen

\ u* ui uv miisstn lolort nach einem
lie gebracht nerden . sobald die Behörden den Not
Kiiirf pioM-.uiniroji . Wenn sie nicht sortgebracht

i-■••*■e;i i:e «t »ru.otot der unbrauchbar gemacht
-' ->!) »n ..fi .. . i die Diraszert n egge . rieben weiden
> aer '.' laue i ««' indes bejindet . niufz ' ajaminen

'Mumm»«» Lchuichrten gebradir und >>n '.' tat
i .l . Ui.au - c.re 'a . lgetreide  braucht nicht
.naget «neiden ? er Beseht uir Zerstv »i«ng de»

' n^e.k die l!,n :r,i'.>de erwrü '. rn . ichri ' ttich ge-
' ' ' g.e!>!>das teigen .' ,nr» gl zerstören und »nibrauch

in : " ..nnounnr , lnrii rt allen einipruch aas t/nt-
v i liurdUinen Be ' eig iril niemand Brucken , ififw
t'lrrila .e Licht. imb 5»roftftat *oitevt, Tcteqrcg 'henan
•rt .*, Dch!ensen und Öuni *'* g « zerstören nerjachen
>mn ' '-' ii. wenn sie leinen andere » Besedl erhält.

Lchell»irieg »jchrijc.
' " ' - - '»Uuiia -Iu . : lieber Alllenke

Beeilt er Votuluu giger ' ?«a .:,licht,i . \u, in .ch isoi.n
Ze>t i oit der
. . . . . . ^ .. ii,.»» w utr<

'' - ' vP ' l i t' n >"»".' «" igUicheir 'lld .o r.' iität ubu IM» älter
auigrNtitst Morden sind, dt ' : .i aller >»eiu «i »hte

' - it■ 4.*>t u. liui . it nerden und uim giaheri
• i/ ' b -ui- *i ui ucheinkitegslousse lange wandelt werdet

i -. . >a en »>' ienbar von den (rhinesen gelernt , di
Dkadi«,..: . ur .. d.e Brkn .gs . um gar schierlüch ang-

lU r ' -*'*'* >;.i ’u-t: *n u, I ew . !,ren t' slegren . Die Darnpie
e . • ht , iru .(f iit-ii e t ' ur. ,!r .ch, ». Hab».: i„ .tgrrie <»«e

^ nur d . ' t i.* . . i!.-. tiiint nur Miufl -; id)itU* b. iihui
'uu : i. u .,e„ d ul;itl :o.» -.> ' diese

"•1■' t »• in, .) tu 'D..ivit I,. r.gria »irt >. d. n r. id i-,,0!
.-!. . i.ii uu ' .Uri, .» «' im Oluoui/tvtnuun . j »oird Ta.
- 1 «V1*,i c^ | , ,,n gearoeitet D e ini ' . ren schisrswand

r1r l*ii . > e' i: ir, ::t . sodann iu»id der Sthis ' -arn .tp
!i, ' i i'etlterst und nat <:e,ne»'.t au . gegoi ' :»

erd ' ' ' garine u « . .t. ra .i u ..u hol *i »’m.* >, iegs
- ' >---' ' »re. -t Mi,, o.'.v i-ia .. ',e ui i-ei übliche .t gron -n ',ai >n

' » " . 'l-' . Durch He Der ... '.Nung eines or »-in
*" ' * - „br so : .» :, . in .' i, alle » Pa ' ja

^ leb ." . n . « In-, -einen ..D. ) ' irtnaei -. r -Nanone
• ’f ' -> ' d >. t .-uhtbar 'D' tchreuü et

; '^" 1“ . u . r i.u einein nachgrm -.i«h:en Tuen « ni
- "Nü.'m i . i r :'r;l brei .rner und lyo. rf er räi Kuren

- l > der; >• : 11e;i ! In der J ..t wären alle iuelc
.' si. rrltio i. uni) o-i ni tli- s. hr sorg

>' tui !'ch («tetni .nn !?. die n'ahrschrin
. .. . . . .. ... . .. . ^iiije' iri ehtiiicher 'Weise» wie das

i r ' k.r' i .ia-.'n .' trage Lentnaitt ' .»pson mit dem ))offu
'' ' ^ ,iba ll ' l. dgjii tn .' .ier « solleii snr litis iv>,i,r>qe

-ewege ‘U Utn .ti *»•«.. i—*. - *- _r. w: .
. - .. .. . wichtige

" ' alli .' te' ii. iS) wird behauptet , dost die
7. . fei i.'che-n .«-' nUe verwandt mc,oeu unii werter an ich

" »...ih »i Mul uorgeiren sollen . Bermutlich nt
e.' . 'N '^tuhe >i:r Zir-e-k. die '.'.' ngiiit

' ' d. !,-,,' >ei; Mi ieg«)sch!sien aas s,.h \
- •i u ten > «nrichnjen .ib '.i

dai .-r, de i.iese dura-
->' !«*11?i in

von
Mi '.vcheit i nd
u der auhtr»

Hl2 >'",'te .,)inten und
" ' - ' lf'.' e in o ;»i*uer nrrtnaiib , llo» ^ chrii !l . i,gvich «r| e

i‘ " ' ^ ;i’ ,)  nu .u» unrvahkscheiii !:..')» dag aie ,treiivrlligen
' - «-. ' : I art hf . ruifruncii . tu .. ' -.... t/r -.-'t-.ind unt -. r

a» Msis»« W, wiia
Das im Viten bisher erreichte.
„aiolfil .iio i .'iCfirap^fiibiircüu " r . holt von imi . rri .ijtoti'r

. ■ 1;n .(. bfi .i . Xarfti -Ilimn .-)rrflnnflj oir ü' rfifliliMo au«
i i-üii ' i i' Mrirns.(ci,uuplai | (cu Mille £ o, «mb ( r.

■iMifli' i.ülitjmn Iffll d>!> tu.!’’i-n , .ni weieittlichen ln,on
. . de-, . rfii-ii Vuirrruiri V ^ liio Wornl -an . oeo dnnn

-- 1tT1-n 1 l.tj. *i ' -iiiifj -.iflö und in-r neuen deutschen enolu-
. ts. -e lei! -.'In,'»!,:, Descmuer dar und snni t,I>er diesen

d-. r Opcrationni und da, di»h»ri,e (Irgabnic so!

-- mmmcijr mit crtjöbtcm Ruchdeink aut der non,en ^ tonl,
- ■'“i «e.,en die ttliigcl de» russischen -,ecrro , nerichsesen »sin
. .riitcn um Mitte Oeseinder die Kindl ich» , -ŝ tts« , ,m

■ lali ui -ueichisittkii , bann im südlichen und nördlichen
> -n».,>-n In e.ns bei 0 'NI."N .1101!! IN ösllicher iNichiunü snriii .-

d. IN - nun,er , der Aida . !Kmotn und B,nrn seislesen lie in.
r ! nein" ;! loden Ubtucrflanb ; uni diese ÜUilriiinttr nnrd uir \c;t

1 e-dineet aekiimpsl.
' n . n r f |i r u n 0 I i (f) c 3 i t ! d e r 0 p e I a 111>ti f n if!

f I' .-'Ne eir . jchli ii-ip schon sei! Molinien mit so Iioidtunendtn
* !' 'iqci ..iie->a!e rnlsssche Oi ' eosioe Ulanen 7t !l .. die doo
. i' ll .■.-.»• . einschtond uL-t-tiliiitu fullio tanii oio oosssq nledei

tri—  i. .. Ml,11.:,..a weide " löst! Iiun . il, .̂oisip . eusitii . Posen
und - chsesie-ii ioerden ,ür adsoddar » 3eit leinen russischen Pinsall
mcdr zu deioreui -n I,av»n. Urdrr ISOOOO 0>»saa,ciie . zadireiche
ssieiche,,,-. Malchin,ugewehr » und fonfiTgr, Srl « umatfrial sind die
Slffi «»b« iW dee BerdündAm . Sin , -iraftprade ersten -Hange «,
an «er >-oin odersien Fistzrer dl« zum snngsten Ari »g,sreswsUsg «n
die ganee in lölrprcuhen . Palen und Saiizien ,echtende Heneenneht
der Berbnadeleri ruinnreschen « ntess in» , dal einen für di» Ser.
-.'ündrien nünstipen Iluegang genommen . Der t-on ihnen « rrun.
peil» Ifrinlii ist ein Ergehnio 6ta starten vertrauen, , da » sie ji,
jiridewuhiein gnueinsumni Wirten : nsamni « >getchn »ißt ha«. Dir
Geschichte der traniiiione ' rieg » ist nicht reich an Beispielen » srNIch
hii -.get-en.der vundeoirenei hier in btrinn gemniligen Aingen nlicr
i- !>en irir ein Ueionder» glänzende « Beiipiei solcher An uor Au-
ch-n. Lie Auloge und Dnrchsnhrnng der uelchiidrrien vpei -atlanen
iieille desonders doh» Ansprüche an dl» Fiihriuig . Diese kannte
ihre ikitttchliiss» »in sa zuaerstchliicher «affen , al » sie ein . Trupp,
Iiinier sich Ivussle. »an der sie do» >)öch,„ sardrru durste , und die
fw-i bin und miliia oUe-r leiste !», die IM Geist « de» Arrlrauen » zu
eu er solche» gührung ihr Beste », ja ihr ünjtüui hergab . Air«
lapserkett , ihre Auadnuer und >'>ingcpuog dedürsen keine» Warle«
lodender Anersennung . Seil siins Molinien in, Ronius » mii einem
nn .-s-üii üdeiirgenen nein » erst in vstpieuhen , dann in Pole»
slehei'd, Hai diese Ttupge lnnm «inen log der -.iinli» gefunden.
Sie ho , unun,erbrochen marschiert und grlompst . und swar in de»
ses.Ien drri Monoken Nils c' lie.n 5ttieg »siha>iuhig . der Uli sich schon
.- .i und oermahrlosk , h' i.t völlig auege -oa- n ift. Dazu kamen die
i-ei der Ungnnsi d.-i WItt -rung säst gr >.nbi»ien Wege , aus denen
..-der Mnidb die doppelie >! rasianstrrng »ni> iiir die Truppen , na.
meniiui , nua , für die nochsoigenden Holoimm , hrdeuteie . Ader
trag all dieser fast iivermenschlichen Aulrrengungen , , roh oller Aol
und ll i-ibehrung .-n, m >„ de» jeh , schon inst siins Wochen nmmirr.
--rochen ai -Kasienden Bingen » ist die A„griss,kros , dieser Herr,
sichen Tinpp » ingebroaien , ihr Wille ,nm Lieg unerfchiittert
Wabilichl Da » dankbare vaterinnd kann mit Llalz und Ver.
stauen au « seine I» »seren Lohne im Osten blicken, die wie Lse'deri
' » inp -en . zu ieidi n. ,» sierdei , und irog der üderwälttgenden Ile.
deriegenbett de» fleinde » zu siege» verstehen.

Dir öfterreichtschrn lasesberichie.
WB na . Wien .16 .Januar . Än »rlich wird verlautbart : ! 6.

aanut ' f mittags : Iri Bvlerr . CHoÛici and in de» Karpathen ist dt»
Lage uuveräuLer :. Am Dunajec erzielte unser , Artillerie im
hugp ' e mit ieiridlicher rieid - und schwerer Artillerie abermals
schäne Crlolge.

Der Stellvertreter d^ > Chefs des « eneralsta - G.
v. o f e r. ^ eidmarfchalleutnant.

WBn 'i . Wren.  17 Januar . Amtlich wird verlautbark,
17 Januar mittags . Die Linration ist unverändert . In Polen,
nn Dunajec nnd im Raum , slldlich Tarnow ^ eschühkanips. der mit
vechsetnder Intensität den gai >MN Tag anhielt . In den Karpathen
herrichr Anhe

Der Clelloerireter de» (7hess de» tg»neralstabcv:
v. i) user.  m ' lÖJinuMmUeuniant.

Tie vklerreichtsche » verluvlifte « .
Wien.  II . Januar . Ilach > ,n birher nu»geq»b,nen IOO ver.

ujtdttten sind n'lllO Ojsizier « verwunde ». 22(*3 gefallen , <»2H iirlegt-
tefongen . P -e Mannschastroerluste betragen 251 INO verwundet.
10627 tat und ‘>502 hrieg ^gefnngen . von den Verwundeten sind
»:e!e bereit : ins de«» ttriegrschauplag g.irüalgehebif.

C%lrlb ober raffHdirr SeparatsriedeH.
A u «. Buh a r c (t wird gemeldet . Die bier cingetrofisne Kummer

^ " 1* ofi*vö |«n Nujchoje SIowo besafzt sich in einem Leitartikel
nt den sittai :zi..' || .'n - chwieiigkeiten Nuhland » und fordert England
"N. ttuhla . 6 unv izüBich zu l>ülfe zu eilen. iDenn dies nicht in
i>ni »i«n w ,chen geschehe, jo märt Nuhland gezwungen , mit Deutschland
»d llM'st' rreich .Ungarn einen Separatfrieden zu hliUoten . Bald nach
Zeamn de, Kriege , mm t September ) hätten sich zwar Nuhland.
i ' anllrcich . Sn ,«und . Belgien und Serbien verpflichtet , keinen Sepa.
-itfried -n a '' Zt>lkbliehen, aber diese Verpflichtung zöge auch jene ander«
-«ch i'ch b'u' Koshn gemeinsam ju trage »«, bcfunbei , jetzt, wo die
>.ur ?i7l v .' l!'.ichland und ckresteneich Ungarn zu f) iflfe gekommen sei.
'Urnn England Kufjlanh die finanzielle !) iilfe neru ' cigern sollte, so
«̂äre ttuhl .ind gezwungen , den Krieg in e'ner iiir ttuhland an tändigen
weise zu erledigen.

llonslitt zwilchen dem Zaren und dem ruijischen Gensrallsslmus.
B c 11 r n . 17. Jan . V)icr sind ve. uauliche Berichte aus Pe»

tcrcöi ' rg eingclnnsc,, . denen z« »oige der Konslitt ;imfd>cn dem
,> ucn und dem (ÜcncruliMiiiiiiö 'Jutolui Hltviajcwitsch sich in der
Irnt . .! Zeit derart ve. schärst hat . das, bereits bie Abberufung des

'. loIjKimno »rlvogcn wird . Die russische «Jrieoenspartei ge-
.otruit täglich an t.i 'nflufi , zumal '.nnhlund nach der allgemeinen Üe-
' .' ri . ui .uiia du , Mrieg miitschajtlt .h häckMns noch "ieMvnate fort-
i:hr ».! tun ». , ixitr eitle*i baldigen Vlusbiuch innerer Unruhen Iticn
Iwar lu .re Anzeichen vorhandr ». dafür Uegeit aöer sichere Merk«
r-alo i >.r | i:r 5ie Unabwendbarliit rmer spateren '.Hevolutio «t. Diese
r.o. oo du - mal mcht non dcr Arbeuerltasie . sondern von den weiten
srviljur oer Bauikitbeloiieiung ausgehen und somit eincn unge-
,eu»ren lln .| aug annehmen . Oingeweihte Ktvij » br,ngen mit die-
ca non jt' I): »löfter Dcrte slammendert 7jnsortnalianen null» die

neuencr . iieberhafteu BunüHungen der Nüssen und Engländer in
Berbinüiutg . oll .' in utraien Lta -.rren zum unoek .ziiglichen An |chiug
au d. :> DicivertaNh . zu b 'wegen , Besondrrs du- Sng '.imder lügen
den Neutral »,i fast t.igiit ., ovr . doh bald Nnmonien . bald Italien
a.' . r gar Bulgarien in d. n .Krieg eingreiien ivuroe . und machen
die lächerlithfti -n Beliprechurtgeu . um mich die übriae .i zum An.
schsufz zu bcnege » rb. ,V)

Aus den Kolonien.
WB na , Pretoria.  Ill , Aanunr , Da « Beittersche Bnreait

m. för ! nnillid ) : Liidasritnmsch » Truppen Hobe» Ewakopminid de-
leg, ! >!„«! Mann wurden gelötet , einer verwundet , «Die längst
erworleie Besegnng det ästenen »tasrnstädl Swäkopmund ist fiir
den ifortgr .ng de« Kriege « in Liidweftasrikä ohne Bedeutung,)

WB , lieber die Schlacht det Tanga , diese grohie bieder aus
dem Boden nnierer Kolonie » ersolgie Wasscmoi , siegen sesst amt.
i.che -.llachrichien de« Gonorrncur » oon Denttih .Ostnsrita vor . Da.
noch war der itrsosg wett bedeittender , oi « die engsssche» Berichl«
rugrben . Die Kooipse sonden on , :t„ I. und S. November statt,
An. '£■ Boaemder erschienen die ünginnder mit zwei Kriegeschissen
nnd ! .! Irä » «parlschsssei, vor lang, , und sorderien die vedingung ».
ioi .. Uebergabe , die aber oon dem sssonvernenr Dr . Lchnee ab'
gelebm wurde . Daraus dompiien die Schiss» ob , erschienen aber

dritten Inge wieder ovr longo und iunderrn vor !Ha» Kasone
enropoiiche » „ nd vier indische Aegsmenirr . darunter auch » a-

vossrrse, mir eiwn nchi Moschinengemchrcn und neu » Grschützen
Auch Mormririipiien wurden ouegeschisst . Die schwere» Lchiss»
gelchirge de» Krrnzer « . iinii -rstiigte, , den seindlichen Angriss
oon der ^ ee a >-«. Do« ieindlsche ll-ändungeiorp « wurde i» er
bitterien dreitägige, , Kumps «» mir schwerrn Aerinsten uns sein«.
Iichcr « viii- znrnckgeschlagen. Am t . Aooember wähne der Komps
in--m,crbr :rs>»ii id Linnden . An , Abend svnd dn« emscherdendr
syesechi gigen die geivmie seindliche Lireiimächl irog hesiigsier
Bischiestung der Lindi durch seindliche Lchissogeschi,g» statt . Du«
itcmr unserer Oteschiige srgie einen englische., Ironoporidomps .-r
m Biänd . Auch der Kreuzer ,-Jfojp" erhielt schwere»Iresser . Am
b. Aoocmber zvgr » die seindssche» Schiss» noch 'Korden oh . Du»
llandungo .arp « hg„ e «me Starte von etwa »Ui«, « nnn , während
»I .- Unstsge » » wu Monn zählten . Die Bert »sie drr iinoländer br.
trüge » »brr dtii«, Mann on Talen , « ernmndete » und « esangenen
Unsere « crlnst » waren gering , chhi ' iimgssige Angabe » stehen »ach
04 . Auch einer siiichlig»,, etähiung wurden erbenieli och» » a .-
sihiiiriigelvehre , .Iliittiib , Pairanen , dreistig ireidtelephonappnrate,

rilnr t.iiis. 4tü >vvÜZ44eDiele », i,.11. i-Ieevehee nnu An . rbstnng «,
Kucke und rin » groh » Menge va » Proaianl . Di » Stimmung un-
seretstegreichen Truppe » i - chrch. und Poi,z »ii« pp »n wch « « » ,.
sreiwtlligc au » dem Lckinggebiet ) war anogezetchnet . Auch dte
«Jfari bewiesen eine ausousernd « t-stngab » un» steldenmut , DI»
aal » Tragwek -e dn - rngNschen Niederlage ist « ,» hier au » »och
uichl aaaahei -iid zu fidersehe ».

man , inm »iillNG«a.
Berlin.  Wie man segr erlähri , hat als Aachsolger da» > »n».

ralmasor » o. Voigio Aheg der Generalmasor Wild a . 5, a h e n.
dar » , bisbrr im » riegeministerium , da» Amt de» «eneral.
qua , Ii er meistere  üderiioinmea . iAeckeralmnsar Wld
o. »lohenbora war vor dem K-rieg,au «brucki DIrlgent de« Allgr
meinen Kriegsdepäriement » in, preuszischen Kriegemtnistertnm.

WBnu . Bo lei,  17 . Iaazuir . Den . BaAer Rachrtchteie ZU-
folge sind nach den Seststellnngen de» au , Sallan » zurstckiekehAcn
Minister » Helleprui » im ganze » tMjOOOOBelgier nach choUan» ge.
sthcheer. Inzwischen ist di» «t»W aus 214) 00« zurückgegangen . Silva
800 DUOsind iiad ) Belgien zurückgekebrl.

«Bna . Kopenhagen,  l «. Januar , Die „Busslisa Afta,
damasrs - »rsahrei , au » »ittaritatioer Quelle , dost sranzösische und
engiisch» Kredirinftituie Buhsond Kredit bi» >>; Milliarden
izrrttiten eiiigeräuml inibrii . Ban dieser Summe kiilsrMt ausskng-
iäiid « Aniril eine Milliarde , aus [irantrfid ) 500 Millionen.

_ Petersburg. «Ttr . Frkst .s Au » loflo werden dem
„olätoo " länge A-iszuge nuo |apani |d)«n Blättern getadelt , die
olle die sranzösilche, , chiisernse , leii « t)ä(lid), teil » schross, zurück-
weisen . Die .-settnng ..A 'ahi " äutsetft sich besonder » sthars : sie de-
„irrt, , wer agdere zum Siege brauche , der habe schon aerlaren,

«fht Inleralew beim Reichskanzler,
. . . Z' 1 • ''} en ,V )oA Time »- veroiseitttlcht un interview ihre,
cemslyin >torrespondt ' nten mit dem Lietchvtanzlec v. Äethmunn
-rottn 'i ;-, Odwvht der Neictf,kan ',1er voller Perlccuren von dem
Ä '«" ' Jjieq i .ciufd )lanö «> |puutj , |u war doch ein einfodjeo
Achse!zucken die Antwort uuf Lie icrage nach der Dauer des Krie¬
ge, . lieber unlere ^ ä)altiir :g gegenüber der belgischen Neutratltllk

"W * iuhr dcr Ne' ichskanzler fort , vor längerem im
^ ^ chrr ..q uurgbiirllen . Sie haben die Dokumente ge.

eben , die in der ..Noroo .' !,tfchen Allgemeinen Zeitung " veröfsent.
licht werden f,nd . »nd d.e dartun . daß Belgien seine eigene Neu-
traliit .r oeriassen hc.tte und dah l>ronlretch und tkngland die Per-
legiirig der belgischen Neutralnät arrangierten , bevor der Krieg
iin- bri is>. Der .Hei,I,«so, „ ier beton, - ieruer , du» Grotsdriinnnien
" >« Kunierbonde .Beriügunäen vor ollem eriassrn Hab« gegen die

J.phftcff » für die deutsche Jndvstlle UN« dl« ^tahrnngemsttilaoerch »,
mtt dem Oiedoitten , Lrutschsänd ouszuhungctu und «, wirtschaftlich
,u ruiin -ren . ..AVer." so erklär, » der Brich . lonzler . . DeMand
war iur eine derurnge ckog» vorbereiiA . St » sind bier ttSilm
unb Hut e» unsere Berhältirist » tennen gelernt . Wir dabei ' gemia
Bor ' uie ons ionge Zeit dmau » , „uch » opser , istelrateum und » au,.

n-erden . wir ans lange genug hoben . Ci „ » der bemerken «,
menksten Orschkinungen dirse, Kriege» ist di» Anpass,ingssäbigteii
de, dinischen Industrie . Sie hoben gesehk.i, in welcher Wet !» » tr

un 'sfll ' Ut Wb . n n»j die « rchgepradaktso » .
«v -ügtsch der ^ inonzi .-rung dc» Krieg, » besteht nicht di, gering » »
Beiiiirichigung . Ich waNt » diesen Krieg nicht. Während fünf SK-
r«n hode ich eistig on guten Beziehungen zu tkngland geardettet,
äb .-i ,-hne Orsoig nicht durch m»,n« Schuld !" Der AAchelbnzler
w ederbo l», düst die englische Oiegirrung , indem sie «isrlg die ins.
isrhe KriegepäNA erniut .gi , und di, britisch« chlls» sw Ausslcht

ftcllle . den Krieg naher und riäher gebracht hade.

DI» Mängel dr « ftap,ä « chcht ianllätMuesen ».
WB »w B e r n , til . 3un Der »Bund " gibt einen Auszug

än » bum « rregeiaaeduck , Kenrge » Ohne !» wieder , das er , ohne an
,-s!o,i , geweien zu sein , geschrieben hol , Ueber selnen « Buch s„

Aossipse -Se « und andere » nicriiebmeii , um sich über die Mängel
dr » lec.i„ la, «n, |«>, ZN orientieren , lchrell» er : In de» ersten Krieg»
ŝ sieu i' btte alle », Aerste . Kränkenüsteger , in den Itisenbahnstige»
Rediknnienl » und AahrungäiniNel fiir di» Berwundeten . Ausden
sloin nen slieaen tan » ullzu eisrige lleoie ein , die van einem Ue-
b' rliusz o» Miel »,d beseelt waren , im» sllh vieler Ding » aiinahmen,
die ft» Nichte änglngen , den Saldulen z» essen und zu minien gaben,
fiititcri mit durcheinander , ohne zu veachien , ob es nützlich oder
schäl'lfä) war . Wenn man ihnen Bemerkungen machtHio war « »
l » b- lridlgt . als ob ihnen die Armbinde de, Baten Kreuz », , di»

Oll» Wissrnsiho, , und Autorität verltehen hätte . Alle
Weil ist sich schau „ mg Uber di« Ptivilegiiäi , dl» WtchtiatrreeUt
und Kcteüerie vieler Dainen VVI» Oioten Kreuz , di« nur deshalb
eingeirelen waren , wert man mit hachdrittelten tkeuten in 'den
Kawtteen zusämmenkam . Man hatte übrig »»» nie DorauMtftM.
dost der Eintritt irgend welch» Dienste mit sich bringen würde.
Mo » betrachtet « di» Sach « lediglich vom gcscllschastltrhen Stand»
pnntt . denn e» war chir . Man machte hübsch» Belanntschaften,
AI» die Lag » sich wendete und st» Wund »,, verbinden . « lut sehen
und Jnsirinnenle herrichtrn muhten , flohen die Damen erlihrrckt
davon . Dann erst tame » die Kennkenschwestern , dl» mit aufaptenx
^ ^ ngevung jeden , dicnien , und seiidem lunklianier , der Spital.

Die Stellung der deulsehen So,Ialdem ° kraIIe
zu « Krieg «.

Kopenhagen.  1 ». Januar . Di« „National Tldende " hat
sich an den sozialdeinakrallschen Beicheiagoobgeordnete » v. Aatlmar
gewandl mit dem tkrsucheii . sich über dl» Stellung der deuthheti
«azialdemdkratle , »m Krieg « auezulprechc ». Sa » « lall oerässwit-
licht »u» salgeride Antwort v. Ballmars : Sie wünschen , das, sch
Sie darüber unterrlchien soll, welche Siellung der deutsche Arbeft »" '
stand ln dem gegenwärtigen Kriege einnsmmt . Um dles« Frag , zu
beantwarten , braucht e» „ ich, vieler Wart «. !k, sst wähl bekannt
welche, -slele die palllische und äkanomisch« Bertrclung de» Arbel-
terstande » samt der sozialdemakratlschen Partei und den srUen
Fachverrrmgungen crsttebe » nn » welltz» harien Kämpfe N« fest vleicn
L » " nu . den Nietungen und den herrschenden Klassen gesühkt
haben . Ader seht, da Deutschland uon auhen bedroht sst, muh dl,
innere Abmachung in de» Hintergrund irrten und für »in« gün-
ft'get » 3 »i, nusgeschoben werden . I », Augenblick ist das deutsch«
Bolt nur beseelt van dem einzigen nndezähmbaren Willen , nämlich
da » Balerland zu verleidigen , seine Unabdängigkeit und seine Kus.
Iur gegen die Femde ring » „mher Mid nicht eher zu ruhen , a >, tu
#i»|t besiegt sind . Oo gibt leinen Deutschen, der nicht jede» nach la
graste Dpi«« bringen würde , du» »an ihm verlangt wird , um diAe»
-l " . st> erreichen . Wem , man daran im Anslandr , weisest , wird
man sehr rnttäistcht werden.

Tages-Rundscha«.
janfprojentige Kriegsanleihe 100 prozenl.

-iJlil brausendem Jubel begrüstl die Berliner Börse den Pari¬
kurs fiir die 5 ' .. Kriegsanleihe . Nicht mir für die Börse , für das
gani « denische 'Colt ist dieser Kur » ein iibkrans sreudige » ikreig.
»is . da , in wirtschastlicher wie in palitischer « »Ziehung gar nicht
hach genug eingescho-,, werden kann.

van « der Arm » sllr die WAHnacht^ retbsapdungen.

i » Är  allfn ’i «^ ' A & t  L " EU!
m ' -fdÄ .«IrtHiH0. ^ ' -ihnochü-gaben allen unsernt Rannschastenim irnd » rngertidrt werde, konnten, und dost btefc Fürsorae An

!,,U rJS? n# ."üpss . Zwischen Balk und Heer, vd lmn am Feind
7 ' ^ chüstengrabe». ob aus bru Lisrnbohnen oder Marschstrahen
«er llloppe, oll als Krimtcr udrr Bkrwuudeter „» Lazarett, eltt

t



t|ü ulilill ,*ltll | - u fr. , illäjlllOjtöilifi -u UHv Dli Olli »'. UuD null)
r SuiiitätmanitMinftntDm hcereo, brt Wronfruptirjfr und

roeitern Ist durch drsundrr« Beev,sta»ange,i heexorraginb ge-
, werben. AUea. beren Lpset Willigkeit unsrrrn Mannichalten

tft  Inh « Weihnaihtosreabe schuf und Deren hingebende Arbeit
r. Tummeln Der ülabeu bcisirtte , uiib Dir Ähwierigteii «!, Der
ifuljv crfelgreiiti überwinden Dali, Ihnen oUm sei aus bleiern
((lc ter lierilldifle Dank Der Armee burgebrudü.
Der « cneral.)unrtlcrriiri|ler Wild von » ohenborn.

er Ulies De» FelDTamiaiLweiens von der Schjerniug,
Gineralflabonrzl der ülrinee.

r tivferl'ilie Kommissar und Miiiiöiinspekibe Der Freiwilligen
Kroatenpstege

FriedrichF ilr |I zu L 01nfe •« a r u 11).

Dkp »schenwechs,l.
WB na. Ale » , 17. Januar. Der Minister de» Aeuftern,

ran Burinn,  hat au» Anlaß seine« Bmlsamrltte» an den
chskanziee Sr. o. Lrthmann hbüweg folgenDe» Telegramm ge-
let: Durch Die iiinade Seiner Mnsestöt, meine» nlleegtzöbigsten
rrn, aui Den Posten De» Minister» de» Kaiser>iä,en und König¬
en hause» und de» Aeußern Derusen, DeeDre id> niiri), (iru.
Iiileni in Dielet Eige„sd,usi ju begriiften. Die DeiDeir uerbiin-

Machie luiüen nunmehr auch in ernster historischer Zeit Den
-ri D» 'Bundes und de» greundschasiooerhiiltnille» erpradi, da»
t Der aiiDeiväurten Treue und Der engen Jntereiiengemeinschast
uhend, die unoerrüitDare Grunblagr ihrer Politik Düben rnus).
Dineü'iu. Erzistlen», mir in Auolibung meine» veraniwortung».
en Anne» dieselDe Inliriistige Uaierstiltzimg zuteil werde» zu

jen, nielilie itichstdlesriDenmeinen AmlsvorgangernDel Der
lege inniger und venrou.'n«valler Beziehungen zu DerS»eii(rrlid)
i,sa>en Niegierung nngeDeihen ließen.

Reidiokanzlerv. Bet hma n n h a 11 n>eg antwortete hieraus
I soigendem Xtiegraimii: Diu. Ezzrileaz blue ich, für Die freund¬
en Liane der Begrüßung meinen ausrichligen Donk enlgegenzu-
men. lfm. iizzelleuz mögen|ld) meiner»»rtrauen»oolHtet, ijn»

»menardeit und meiner rüikhailiusen Unieislii||ung bei Der' Lösung
ernsieri und vernniwartungeoalten Ausgaben sidier halten, zu
Tie Die Otnnbe Ihre» allergniiDigsten.Herrn berufen Hai. Üu
uiieeschiitterüchen(Tiuigtelt und der treuen Freundschaft der

bünDeteii Möchte erblicke ich eine sichere Geiböhr für Den glück¬
en Ausgang Des uns ansgezwungenenKampfe».

okalverichteu. Najfavische Nachrichten.
Biebrich, den 18. Januar 1015.

Sa» Eiserne Kreuz  erhielt:
Wehr,»am, Otesr. Wiiheim E o r i d a ß , Sohn De» SanDgen-

ibefiger» iieinrid) Eoridaß, im Res -Jns .-Regt. HO, für die Wie-
ehersleiiungeiner Fernsprechlrituilg mitten !m Feuer.

Zvngwehr Biebrich. If» Darf i' -liier noch mit Freuden her-
rgerusen raerbe», Daß Die meiden  leiinehmer Der Jnngwehr

mH giaßeni ikiser, Punkllichteii und AegeiMäßigkeitihrer miti-
ische» Vorbildung widmen, i'eider läßt e» aber ei» kleiner Teil
seiden a» Der nöligen Päntiiichke» und am ernsten Streben
len. hierdurch wird Die Erfüllung Der gestellten recht lMtsang-
d,en Ausgaben für alle  Teilnehmer in recht unliebsamer Reise
Frage gestellt. '.Und, eingehender Erörterung über Die Mittet

r Beseitigung dieser Mangel verbssentlichen hierdurd, Die Führer
D Unterführer Der Jungwehr , besonder» auch zur Kenntnienahuie
r Die Eilen, und Arbeitgeber, sbigende Richtlinien, um Deren ge¬
lle In, » Haltung sehr dringend ersucht werden muß. I. Jeder
iinehmer muß ptinkllich und regelmäßig  zu Den Drei
chemtiihen Hebungen erscheinen, nur Kvanlltiit oder sonstig«
ftige (lininDe dürfen ihn oom Erscheinenobhoiten. Mangel an
it ni'er Ben,s»geschhsie können mir in ganz besonderen Füllen

II ölige tbründe de» Fehlen » angesehen werden , i!. Die Eni-
aiDignage» müssen von Den Eltern ober Arbeitgebern den Kor-
raiicltasl»iihrern iiiniichsi bei der beir. Hebung tchristlid)
rgrtegi werben, Da leider inebrsnch Mißbräuche vorgekominen
D. Aerzllidier Zeugnisse beboes e» nicht. !>. Durch hidisigere»
rnbleiben, besonder» aber Durd, iiieljiiiinUge» >, ne »tichnI -

Igte» Fl Hirn, oertictl Der juiigmuiiii da» Anrecht aus die mit
grafte» 'kiaeieiten berbimdene Bescheinigung beim Cinintt zum
ililiir. i. Der Aurtriil an» der Jnngwehr muß ebensall»
r i t t t iit, unter Rückgabe der Binde und Mllg« nngezeigt wer-

n. In richtiger Erkenntnis und Würdigung der großen Zeit hi
mir leben, werden alle, Die es mit den hohen Ausgaben unserer

ngwrhr Ernlt nehmen, im« in der Durchsührung Der Arbeit an
'erer teuren, Deutschen Jugend sirher gerne rintersküßen. Alle,

Deutschenmüssen für unser hart bedrohte» BaiertanD sehr
ere Opfer bringen. Sie geringen vpser, die wir in dem Bor-
enteil arm nuferer Jugend und ihren Angehörigen bedangen,
en grgen tone nicht in» Gewicht, wir geben uns daher Der sicher»
ssnung hin. daß wir von aller Seiten gerne und sreudig Uitter-
su w-rdeii.

Besörder ' n urde der llnterossizier d. R . Otto M o e I le r
Pionlerregimrilt Dir. 25 zum Bizeseldwebel.

' Ein Fernglas für  die Pioniere snsteie »och Lehrer
h >b e ef und Fräulein nun BaaIe » zwei Ciiick.

Ser Bericht Uber de» gestrigen VaterländischeII
e n D De» Bolk»biIDung»oerein» Biebrich lolgl morgen.

Roch immer sch te ck>I b e r p a ckI e FetDpo st Pakete.
Zahl der bei den PoslsammelsleUen betcktödigi eingehenden

dpostpackchen ist noch immer groß Irosz der vielen von der Post,
örde an da» Publikum gertchtelenMohmuigen, diese Senduii-
> so daueriiasi wie nur igend möglich zu verpacken. Besonder»
ngelhast ist vielsach die Berpackung von Feldpostbriefen mit

üssigieit. hunderte von Päckchen Dieser Art mit zerbrochenen
leck gewordenen Giaogesttß«» gehen täglich schon bei Den

stsammeistellinein, also kurz nach ihrer Ausgabe zur Pos». Sie
igabeposianstaiten sollen zwar »ngeniigend verpackte Fetdposl-
ese mit Fliiisigkeit unbedingt zurückweisen. Dlelsoch läßt sich
och den Sendungen von außen nicht ansehen, daß sie eine man-
hast verwahrte Alasilgsche enthalten. E» wird deshalb eenem
rauf hingewielen, daß sich bei Feidposibrlesen mit Flüssigkeit
se. in einem starken, sicher verschlossenen Behälter beslnden miis-
, und daß der Behälter in einen durchiochie» .ßolzblock oder in
e hülle ans Pappe verpackt sein MUß. Außerdem müsse» samt-
e Zwilche,iräuine mit Baumwolle, Sögeipöne» oder einem
wo,innigen Stoise so angesiilli sein, daß die Flüssigleit bell»
,abHaitiueeDen des Behoster» nnDedingi anlgesnngt wird.

Sie h h p a I h e t e n , i » se n der Sparkassen.  Wie
tlonlei. dal der Mmisier de» Innern kürzlich den Spartassen -
Wallungen einen Erlaß zngrhen lassen, in dem zugegeben wird,
ß die Sparkaisen gewille Opfer gebracht habe». Es wird indes
iam, daß die Sparkassen in ihrem Einii>gezi»«s„ß meist njchl
er z ' v. h . HinansgeHe» und daß sie lm Besitz umsangrelchee

apothekr,Geständefeie», sa daß die geringe Zinoeintnißr a» dem
mdardlerlen BesMnde ihrer Wertpapiere Dnrcki den Zln»über-
iist des hhpolhetcnbellandes eegelmößig ansgewagen werde
>Ddaß eine Mindeeang der (lselamlzinseneinnahmenur vorilder.
hend eimrele. Ser Mlnisler ist der Misichl, daß d' lese Umstände
ine genügende Beranlaslnng zu einer Zinserhöhung der Cpar-
ilenhypalhekendielen I » dem Erlaß wird eine eingehende Er-
agang der Frage empsohle», ob für die delressende Sparkasse
n zwingender « rund zur Erhöhung des hnpoihekenzlnssußeo
rlirgr. Ferner wird der Wunsch ausgedrückl, desandere Dorslcht
Der Abwägung De» innezuholkendenMaße» Der Erhöhung mal-

» zu lassen. Wie der Minister weiter auosühr«, ist hie vage de,
ealtrebit» unter den gegenwärtigen Verhältnissen ahnchln eine
lche. Daß lnshesandere ln den Stählen häaslg mit Einbußen an
ieliinnuhmen für ten hhpalhekenschuldnerzu rechnen ist, so daß
>e gleichzeitigeErhöhung seiner hhpolhekenzinsen ihn doppelt
ipsiiiDIick, »ressen nnißlc. Eine Berschärsnng dieser Sachlage

Durd) iiUgeiiitinvEihvhaiiaia mm hi)pulllikiiiaiiilra will bl iiiii'i
UcherwelleDie Ergreifung dußervedenstleher hlllomaßregeln für
Den hhpothekemchuldner zweckmäßig erscheinen iaffen, Die für Die
Sparkassen als QUäubigerunbequemer werden könne als ein einst¬
weiliger Verzicht aus Erhöhung der Zinselnnahmen. Zum Schluß
bemerkt Der Minister in seinem Erlaß folgende»! C» sieg« lm ei¬
gensten Interest« der Speirkastenoerwallnngen. die beldersetilgen
Interessen hier billig ab, »wögen und bic Freiheit der Sekhstvrr-
waltung nicht zn einer übermäßigen Letonung he» Gläubiger
slanbpuak' e» werben zu lasten. Die Sparkaffe ist bei der ber,ei¬
ligen Lage des Geldmärkte» immer der stärkere Teil. S » wird also
billig erwartet werden können! »oh sie ui« gemeinnützigeAnsiaü
nach die Jmeressen be» Realschuldners in Rücksicht ziehe und häi
teil vermeldet, die augenblicklich doppelk rmpslnbllch sein würben.

r>i‘>' . File die beoorfleftenbeE i n ka >» ,» enste » erver
anIagnng in Preußen  hak der Fmanzminister an die Aer-
aniagungsbeborDen die nachsoigenden Weisungen erlösten: Die
Pliichi zur Äbaale Der Sleuererllärwig besie!» für du» Eieuersahe
kbi!> an und für sich auö) für die im FeiDe beiinbiichen Steuer-
pflichtigen, sofern sie im « teuersahre 11)14 mit einem Einkommen
von mehr als ÜOOOMark zur Iflntunmienfieucr veraniagr (inb.
Rach :iu Ab>. ! de» Eiiikommensteueigesi'tzi» siiiD aber Personen,
die durch die Abweseuheit oerhinDen sind, Die Sienirerlkerang
leibst aö.ziiges-ei,, bernkiögi, ihrer Verpsiianang Dariß Veoollmach-
iigke zu peniiaeii. E» unieiiiegl auö) keine,n BeDenken, für die im
Felde Aiiveiinde» Deren Ehefrauen oder sonstige nahe Angehörige
aus biranD berniukiter Äelliniuistzue Abgabe der Sleurrertiärung
zazickaslen ol-er über deren Jnhait mit ihnen zu verhanbein. Siele
Persri .en sluD in den Geschöstezimmernöer Peranliigungelamiiiis-
sioiien bereineillig mit Ansehung miD llmerftüi’ung zu versehen.

Wenn einem jirieg .-iecknrhmer, der 'ei.ie Steuirerklärmtg
selbst abaeben ivill, nn Fonnular dazu nicht zue Bersügiing strick,
genüg, iie (frtlärung nt Peiessorm, fuictn eine zissernmäßige Ail-
gabc Dia Elnkvnimen» ersvlzi nnd Die Versicherunghinzugesügi ist.
Daß dir Angabe »ad>besiem Wilsen und Eiewllien gemacht ifr. Sie
Frist zur Abgabe brr Steuererklärung' vrklungert sich gemäß !s Bä
de» .Einkbmiiiensleuergesetzes iü:- Die anßerlsald de» Deutschen Rei-
ii' M In Europa AbwesenDi» aus seii)» Wochen, s' ie Die in De'.illch-
land vi a iDrrm Wohnart AbiveienDniaus drei Wochen. Der int
si öl De« Einiommensteueegeietzesnngtbrobte Zuschlag für v«r-
si'ölele Abgabe der Slrue >irllaru »g gelangt für da, Stenersahr
>uiL grgen Krlegoleilnihnier nia» zur Festsetzung. Wird eine
Sseuerenlörung aber nicht abgegeben, sa soll Die Veranlagung bi»
a>ck weilen» aick-geseßt werDen, loser» nicht lm Einzrisalle die Ver-
hilltnlsie so klar lirgeii, daß die Veranlagung auch ahne MiiibirkiMg
Deo TlenerpllieickigenuniieDenklich enalgen lunn. lliiiervssizlere
NND Maimlchasien des Venrlanblenstandes sind für das- Tieuer-
sahr 1V15 zwar nad) ihrem gemäß s; u De» Eiiitamineiisleurrge-
setze» zu beiediaendcn Einlunuue», uatcr Anslchallang ihres Mili-
larelnlnnmens , za oerunlagen. Gemäß Zi7» Ziffer l daselbst bleibt
aber, inloweit [ie Danach mit einem tfinfommn , von nicht me HP
ai, LEöiiM-,et aernnlag, li»D, ihre gelanue Emlbminensieaee auch
im Jchre l !il '- süe die Mbnaie, in Denen sie sich im aklinen Di.»st
deslnden, unerhvben. Von dee Beiieuernng Dee »»lerslüszungick,
welche Ehefrauen und IimD-rrn Der ans Anlaß De» Krieges eindern»
sinen Maiinsihalkea Der sltelerve, Eesatzrejerve. LanDibehr, Lee«
birhr lind de» LanDsliirms aus GrunD De» Reichsgesetzesb»m 2ck,
Februar lHbb gewahrt luerben, ist Abstand zu nehmen. Audi Die
Udtrrstulsnnge» oder teilweise» vahnlarlZahlungen, welche ei,na
ba» den seilherlpiit Arven,ii-bern der Einberuseiien deren Faml»
llendripihörigen bewilligt iverDrn. jinh ul» sleaersreie Zuibeildun-
gen zn bel-andeln.

* Der Vorstand de» » a 11c n a 11i b e i n l r n W ahivei -
ein*  dir Den Landkreis Wiesbaden Halle gestern im Rheinhvtel
in Wlesbaben zu einer VeeleauensinanneeVersammlung ringe,
laben, tu Der der Kandidat ausgestellt werdi-n sallle für die Duech
da» hinld,eiben De» LandlagsadgebeDnelenVürgermi-isteis Weiss
erlorherliihe Ersatzwahl, ibiheimrr KommerzienrawSr. W ü alle
hegrilßle die Versaminellen und gedachte zanachst de-i Berhlid-eaen.
»Er Hai Miseren Wuhibeziel in m herbarragenDir Weile verirrlen,
daß nicht nur die naiionalllberale Partei , sandeni auch die anderen
Parteien ihn l» hohem Maße schliszen gelernt havrn. Er kannlr
die BerhöliNisse unsere» Wahlbeznles genau miö war ftrl» Derrit,
an Ihn hernntretendr Wünsche nach qewösenhailer Prüf,mg ln sach¬
gemäßer Weise zu aerlrelia UNDMi ist und) zur Anmihine zu billi¬
gen, Seine graße Peesvnen- Nii0 tziiitiliiiii.nt» UND sein iUißer-
arDenilichirFleiß ei warben ihm auch die An«iteiiiuuig UliD hoch-
achiung der ganzen Panel in Hohem Matze. Wie werden Dem Ber-
sterduirn lins ein warme» AnDenken bewahren. " Die Verlannii-
lung «rhod sich»b„ ihren Piatze». Geheimra! Kalle sühne dann
w-iter au», daß wir in Diidr schweren Zeck, mitten nn Welikrieg ge-
ztanngen ieien, für den iierftorbenen rine Ersatzwahl bbrzimrhn.en
und. e» sei zu eihosle», daß die Wahl anaesichis der großen Zeit,
ahne Komps nur |iä) gehen wird, und daß auch bei Dieser Wahl
grunksäi llch du» lreiwerDinDeLanDlagsniaiidal Der nallbnallid,ra¬
ten Pi rii'i aerbleibl. Der prenßilche Landlag werde varauslichliich
A>sang Fetguar zusammenlrelen mid Eis« ,»» nvl. Dir im Jahre
1013 valgeslellte Wahlmünnerlisle bleibe besleheu und is leien mir
Ersetzwaiile» barzimehmea für verslaebene ober an» Dem y-üifil.
frei» oeizagene Wuhlmöiiner. Wegen der zuai heereeDiensteinbe-
ruseaen WaHlmdmier wiirDen vor»u»sichll!d, noch nähere Peslirn-
nini-ge» fcnril) Die Behörde n-troften mcrDeit. Deshalb seien Die
iHrrtreueii-inämier De» H. Raisamßhen LanDlugswahikeeises, Wie».
IiaDen-LanD und ifr«i» hödisi, gebeten worden, znianiinenzulreli-n
und sui, iiver de» KvnDiDaien zn berslünDigen. Zivisdien Den beiden
Kreisen bestiiNDe seil vieien Jahre » da» Abkommen, wonach beim
Eilöschende» Mandaie » Waiss burä> Tod über Verzichi der Kreis
hiichst einen Kandidaie» auszusiellei, Haue, nnd diijer Fall iei sitzt
eingekieien. In den iinieihaudlnngen zwischenden beide» Vor-
slände» di» miiianalliberiuen Waiilberein» iei TaslizkniDe. kiöoser,
Höchst, bbrgesdiiagin woiDen, Diesel wohne im 'Wahilr -io und
kenne dessrn Veihättiiisse durchaus. Er iei ein 'Mann van geußer
Energie, ein vonressticher Redner »nd sebensall» wie wenige ge-
eignet, Die Jnkerelsen nniere» Wahlkreise» wirkimgsboll zn aer-
trelrn Er Helle deshalb die itandidaiur zur Aue-Ipeache, Siadiv .-
Bvrsirher Sr . Beil,  höchst , eigriff zunächst das Wurf und er¬
klärte Di.- Iiilsiiche. Daß von höchik nichi iv r-ieie hreren Heiiiöer-
gekomlnea ii-ieu. nicht au» ditt,-irld-ii>dgh' ii Der höchster, lenDern
Daran», kotz sie Die Aussii-llmig Der SdmDiDatur häiijer rum ei«
etwa» SclbftuerflünDlidieoansehen. Da sie eben leinen Würdigere»
Dafür haUiN. 2» bis 2!> Jahre slande Juslizaat Di . tiäuser schon
in der iialianalUberaien Partei nnd habe die Wahikampse alle
nickcknur mtigemachi, sbuDeni zum grafte» Teil alias ou-chgeiührl.
sa das, er mit seine,» W.ihsreeise pasuöch nass englle belanat lei.
Dadittäi, daß er aus Wiesbaden slomntt isei, Becker war alt-
nossauischer Olslzieri. würde er die speplöche» Etgenschostendi»
Nassauer Landl-, anl -s Hesse kenne». Als einer der --naßgebendei!
Direkloeren der »>öd>s!er Farbwerke nnd Bbrsitzenbrr des
Vereins zur Wahrung der Interessen der chemsidien Jndiiluie
Lentsaöanas lei er ein vvrlreislichee Kenner der Drmlche» Jnbulliie.
Was sein Bci-Hölriiio zur LanDwirllihasl nniange, so habe er ein
»alle» Vcislanbiiis dainr . D-ap eine Srärlniig ha; üanDibiitfilialt
mibetlngl imtn-.-uDig (ei. Redner habe van i-orfeluchcnen Beenc-
tern des Blindes der Landmirii gehört, wenn olle Ralivnalllberalen
sa wöriii wie Jnstizrul .liiinler, Dann lsätten lie arge» Die Wahl
»i>l>Nalibnalllheraieckaar nichls. Ei ifi »herzeugi, Daß wir keinen
Ei.eigneiiren linden ivuiDe» and empslehll ine KandiDalnr. Be¬
tont, , n.echte er noch, daß Jiisnziick S,linier Mstgiied Des Bezirks
eisenbahnrale» sei. ihechisanmatt De. Weidssch  unterstzitzte den
Borrek-ner mid meime eöensalls. Daß, wenn ein höchster in Fiage
töme. Dina könne e, eben mir Jnsnzrick hansir sein, vr sei and)
Heinsen, i» Der größeren Oesii'Möchkeck Herbarznireien Dnrd, Den
weisen Etesichlskreis, den ee habe, »ich Der Nick,! nur eitiseilig sndu-
sleii'U sei. In vielen Ivirlschaslliihen Fragen sei er benils UiS Ve¬
rnier der Regierung ansgeireieu »nd nuidediwmenD für Die Be¬
schlüsse gewesen. Aach Ged. Kbimnerziriiral hummel.  hach
Heim, ist mit der Ma-ubiDatur Durchuu» emvertzondeii. di« Dann
einstimmig angenommen wird.  Jusiizrai De. häusi-r
erschien daraus l» der Versammlung, lserzllch bvn Ihr degnißt Er
donkle für den Vewei» des Bertraucn« und erilckrte. daß 1-r lick,
wohl gefragl Hab», eh er diesmal Nicht wieder Harum Hillen solle,
van der Aalstelliing seine.' Persan Al'slanh zu nehmen. Aber in
dieser schweren Zeit käme es. seiner Ansid,, nach, auch Daraus an,

i-w ttuiiUbiiliuliuui, mvgtichsi rmsuch zu tzisiuliia und so DaUis. «
zugeEimmt, Man würde stcher nicht «on ihm eine |8rmUrij(JP | ü
grumn-reb« erwarten, dazu sei er «och schon zu botann» »n Aotchi-
lilii 'e, da er batd sein 2« siil)r»O»» Jubiläum ln» Mens«» her Pissnet
ii-t»rn lomi«. Wen» er uud) manchmal Kritik geübt Hab» Untz er
De» Reckst eigener Ansichten butchaao vertrete, so- sei er »ach stich»
mit dem, wo» namentlich die pkeuhlschrSanblawtrattton ferner
'derlei getan habe, stets etneerffmibfn gewesen. Wenn auch stßt
die Pe.rieikämpseruhten, so sei ee doch Der Uebrrznigimg, daß die»
n -ck, dem Kriege soiort wieder ander» werden würde. Er hone
alle , daß dann die Parteien ho» Wollen bekunden möchten, sich
gigindiiig krjirr zu verstehen, nnd daß sich oste dessen schärser ce-
laufet sein inödsten, Daß sie zum Wahle he» Bdteelnnbe« aebchten
lullen höcken wie Nld,i ein» verständig» Ageaepoststl gekrseten,
wo wärm mir Da Heine, n>« nn» dio Feinde von allen Zusichien
abschnride» wallen. Und Daß wie dl» Jntmsirt« gestärkt hkchen, kck«
wir nicht nur im Frieden von Vorteil Durch dir hrdung der Stecker-
trof:. fi-nDein li» ist legt Dadurch in der Lngr, daß wir in dezug
aus S.riigvmatertai aus rigenr Fuße gestellt sind. Wir Haden auf»
in, Land und machene» eeichtah und gut nnd unser hetr wirb nicht
n»kleiden ihravos. Er ieglr noch Dur, Daß alle EewertwzinelD«,
handivi-rlee, Miiielslaiid, Beamt» asm, sich der drsondrien Fllk-
suoai- Dir iiatimwllidrriüen Partei zu erfreuen gehabt hörten und
virsichei,», daß, wen» er gewählt wüiDe, er daran Mitwirken wolle,
sie atzt, weiter zu starken. Ee sihiatz mit Dem Wunsche, haß unsere
»>eere mich welteihsti Die OderhanD hehaiien möchten lind wir za
einem kum-mDen, ehrenvollen Frieden tommen, nno er Hann in der
Löge sei, sein Versprochen und sein« Istitch, post zu resüllen, Reich»-
vig». m,D LanDiagsabgeordnerer B n r >I sn g »!« Bvrsttzenbee de»
L.titDe-'.aitotd,»sir» der !)iali»ndUidere.Ien Panel Nassau» oersicherte
nachmals, daß wir dem beestordem-n August Woks! über ha« Geiih
Itiru' ti-, Duiilbur fein wollien. Er freute sich über Die Kandidatur
häufir und unterstrich im wesentlichen Das, was dielet gesagt halle.
Zum ö lisl,iß Dal er. daß jede» Parteimitglied bei der Wahl seine
politöchePliiösl tue. Landwirt Merten,  Erbenhrim , bat, daß- der
neue Kendldat sich am,, den Landwirte» de» blauen Löndchen»
borstillen möchte, bvn Denen Um wohl ein» ganze Reih» nichi te' 7t,
wis g>,„ }uge|agt wurde. Sil» MnglieD Dis BezirkselsenDahnrale»
wäre Der KiinDidat jedensall« ln Der Lage, dafür zn sarge», daß
bei Der Bischaönng ovn Saallarloikein aus dem Osten di-s Reiche«,
bereu 'Peiwenbung einen höheren Ertrag gWAHrlelste ul» die lller-
winbung hier gezogcnir Karlosseln. eine erheblicheFradstennäßl-
gung einln-ien möge. Wenn einzelne Ldnbwlrte mit dee h*rgabe
» >„ Kortolieln zni.ickh,eilen, sa geschehee» lediglich Deshalb, well
sie b*el;re nicht wotzien, ob sie aberimupt Soaikarlossein bekommen
löimlru . Jusiizrai Sr . hm, (er wie» aus seine säst Ldjährlge Tätig.
Ie» i,n höchster Kiekotog bin, in bei» sa rine große Anzahl kand-
wcktschasöichir Frage» »eihanbeit wurde» und bewies damit, Daß
er solihi» Frage» bolle» BerstänDai» cingegenbiinge. Aach lm
L niDwlrlsäiaslsminlsterlvi,, sei er kein Frenidlmg, namentlich Durch
De Frage Dir Düngerbelchalluug, wegen der er in engster Fühlung
nut dem Minlsleriuin llrhr . ülrhelmrat Dr. Sö. ikalle  gah ' leliw«
Freich« über die Eiiunniigteil der KandlDulur Ausdruck und bat,
auch lrci, De-; Burgsrieben» »ich! müßig , » lel». Er schloß rntt
einem »zock, ans b:r nallonalllvernle 'Bartei und Just,,rat Sr . t'sttu-
ür . Picklelsetrelöi Sin Ding  gebadue zum Schluß noch ber Wus-
senbiüber draußen ln begeislerle» und Hegels,ernbenWorten und
biväsie aus die siegreichen dumpfer Zi, Water unb zu Laube eilt
huä , aus . Samil schloß Die Versammlung.

KSnigUdiss Cheoter.
Sie gestrige San Iuan 'Anssübrung  nahm einen dnecki-

au» lobenswerten Verlaus. Erfreulicher Weise « ae bla früher oor-
Senammrne Verstümmelung Des Wertes Durch lUieDereinfügung Derreuzgangszrne gut gemacht worden. Herr De Hörnte, Der
z,„» ersten Mole Den San Inan snng, konnte große Ansprücheb»>
friebigem; Dem Spiele fehlte Nllerdlng« „och a» sprühenh-über-
mütlger Eleganz unb Beweglichkeit, auch war bie äußer» Aus-
nmOtung in Der Ballszene nicht lo glanzbbll, tote „ION öle» sonst
wohl gewohnt ist. herr Schuber,  holte »>,» der unglücklichen
Ralle Des Bräutigams Oelovi» heran», was Darin liegt »Nb be¬
währte fid, roieber als (ur bernrtige lgri|d)e Panhlen sehe bean«
logier Künstler. Sea Masella spielte herr Frorath  als Elast:
sein Baß enlwlckelle eine machtbolleFalle, deren Verwenduiig bei
Der Tertaaslprache z»wellen nwao schwerfälligerschien. Für die
vikra,ikie Fr, . Eagtenh war als Dan»» 'Anna Frau Beateirr
L a u e r ■Ir „ 111a r vom Grahherzoglichrn hbslheater ln Karls¬
ruhe eingesprungen. Die tllnssterlschen Gaben blesr» Bast«« könnt«
man mir großer Genugtuung und Sankdarkelt willkommen büßen.
Die übrigen hauptroüen waren in der bekannten, künstlerisch be¬
währten Welse besetzt. Da» besetzte tz.m» hätte am Schstiß ö«p
Vorstellungdie hnnpldnrstester gern vor hem Vorhang begrüße, doch
sie I»mrn nicht. st.

Tgirobadr ». Tle Schwester de» Grnerakteldmartchalll
von -0i»Di„b„r„. Brau uoii fllnofiriu , Irn, vorne ster» nach« ,IM,
uo» <!erll» kommend. Mil ihrem »erivmtdrlrn Sohn , dem Öbep-
lenuion, nun Stanstrln , »um längeren Aasembali hier ein.

me. Ein größere» Schndenseuer  entstand heute früh
3 Uhr an» noch nicht sestgrstrllter Ursache ln einer Bae ln >«e
Xuumisftrnfer. Al» die Feuerwehr elntras, standrn Türen imb
Mobülar ln Flamme,,, sodaß es ihr nur nach angestrengter Tätig
kril gelang, das Feuer aus seinen herd zu veschränkrn. — Im
Samslag waren lm südwestlichenStadtteil 5 »der 6 Mansar¬
de  n d >e Hstö Hl e ZU verzüchne». — Ser Betrüger, bn  aor
einiger Zeit wie in Wlesdaden, la and) ln homdurg , hanau unb
Würzdurst dilm Etnwed,selii von Papiergeld in Silber werlllOseO
Papier „Mirzalchieben bersland. ist l„ der Persan de» Emst Jauch
»>,» llli» in Kodurg l , st ge n o „> e n worden. — Seit dem
20. Dezember wird hier bie ItzsährlgeElsa Do,lecker vermißt.

le. l»rbenstclm. Der von liier stamme,,de Lanbsturnm'ann
Kern wickde in Alanlnne ln Belgien bell» (äemebrrelnlgen »MI
dein ' -lelchau eine» burzetii,, ltch emladeube» Gewehr » la schwerviitehi , bnl, er lvr » daraus orrltaib.

tkstoille. 'Rad, lurzem Krankenlager verschieb hier her könig¬
liche Forstrat a. D. Karl August a. Eplessen. Der Verstorbene haste
lange Jahre bie ObeesörslereiOesteich inne.

VÜbeoheim. Bei einer in voriger Woche im ..Kammersorst'
dbgehallenen Irclbjagb warben ,n>«, Wildschweineerlegt.

höchst. Ein fünfjährige» Mädchen fiel an der Malnmühle lnden llünm und eelevnt.
Fedntsnet. In De heilljsteeuzgasleerhielt nacht» ein Serlchw-

lanzllst 2 Stiche, Die ihn nach vielem Blutverlust zviamtnenbrechen
ließen. Atem nimmt an. baß er Do» Opler einer Benorchlelung no-
warbi'n ist.
.. Ilntrrlleberbdch. '',uo dem fahre » den Zuge sprang  eine
,,raa . ai» wahrend brr Fahrt ei» Beamter sie wegen eine« Vieh,
stahl» »erhören wallte. Kaum hielt der Zug, ai» auch schm, estt»
zweite Flau riittuiYdttr. Die netto!,lenen Sachen ließen sie im Zuge
zurück.
1,1 Branbar !,. De, ' SiDiaebriiuer »an den Bulche au » West
tFla.ibern In Beialen , ber sta, bei 'Beginn bee Mobilmachung mit
fritinii « diibe bei Braubuch unb x. betlabmlein aulnebalien , würbe
»um Sunoiurvtan mit zwei B.-aruen Geläognt» bestrall. well er
lerne Daube» bei Kriegt,mebrnd , nicht vvtizeilldi angemeldel hatte.

d . Täitliarzenboni . 'Ziel einen, LanDivtei>,» nahen Aaventetb
"eilte Die Ne„Dau»r >ir feil. Daß beileibe Broigeireibe zum shllttee»

veimeiiDe, baue. Er lunrD* t» eine Gelbstanse 00»IDOWort genoim,ten.
SiUenburg. Sa, „mag morgen gegen II Ubr erfolg,« In her

Shliamllsobrlt Srtiirgenbort eine Shnamil -Exploslon, Durch welche
ein Gebäude in Die Lust geiprengi wurde. Zwei Arbeiter wurde»
getötet.

0 Mastig . Bon ber elettrtichrn Sirahrnbabn übrrfaft:
gei un umtoe i,b>,testen , um Die Mittngbstunbe ba» t -l,  ite.
Söbnchin de» im -leibe stebeube» Bbstiioie» Kost von hier.

"ielte nti bev Kreuz,,nn her svoooltrnße »Nb bem flglüt
1,!-rli,;-Ot,,,n. ri1(7 eben ncrnDc eine gröbere Truppe Galant»»

bist Bisttiarimink in bie Sind , z„n. Fl» Begestl, die Straße gm
übend,teile », m» be» SulDair» »awzninalen , mürbe brr arm*



«aiserrgeborlrtagrgesqeiik für Me5eldtruppen.

3a. tm LtftrUt 18 »ri

» ba.
i tt « .

ta  Ztopn,

uii orn 4. 3apuatba . 3. . tm « strikt 18 »ritt « fu>ttg«fun<
| uorbmib« « übtrflüffig« «armen Sachen und getragenen Ulestbungastuck« <He- —» <*- — —- - -

sammeln. Es J
: ' «uujcu um # getragenen «neu
bungastuck, (Herren- und grauenkleidung, auch Unterlieibungtw

I fummeln a.  i -fl« nicht mit « oIUiw, sondem auch daumwallen«
Sach« samt« tauche atngesauuneUwerden, um därau»" nanuEm
Uedettlchwest^ LumtL « . Brinlleiba. ooo allem adê - -^

> protedtoee Leinet Xaii«rlich«* nomaitfflcn nohiit am w nmu k ....ij . ^ ,

Elektro -Biograph»mm IM» U-i . , ..

«tutttttata.
«erabe an Lecken besteh, für dl, Truppen ein »ustetatdent.ne WaMUft Heuflu um Be.ileMil. lA1—U_ je. ,1. ...

mk Känigilchen lsoheit de, Xe'aRprinz« bin veuilchen»eiche, u»k
—Pr « , « bat kee Xaiset.wilheIm.0aRk sosorl nach der MoaU.„ . xj . ' .wr 'm1”" — |oiou nacu ocr luoou«
Cejejlofl*»blrTo'm” 6" v" »»"k«t,n und der Z. Ibtrapp« mit

>**"" * .7. üükmrttat . «L>M « .!8L._
ll$Jl .* rtar, Vb« s>« d« lllusenthalt In den Schützengräben"sehe

I ' rtrllglich machen, Mitgrahnn ikrsolg lind dereil.

üdeenommen.
d«t kas Xriegeminifteriumeine a,-egiebi,ere Saweisung

*w Ineu trst.
mm  iiiii JfaS*

^ »« » « nl»«-» »r*»>nun : »- Ol— Hti, ia

»erstanden, bah dieje kuliabe »am Xaii«r.wilh»lm.vanh im Wege

-71 77 .* ■■77 |ino Dcritif
von sachverständigerSeite au» alten Kleidern aller Art Decken in
ker (Brom non MO :2  Steter hergestellt worden, die einen hrroor.
ragenden Ersatz für fabrilmOfcigerzeugte wollene Lecken blldei,
und deren Herstellangekast« nur ein Viertel ein« lakrikmästi, her.
gestellt« wollenen Leck» betrogen.

Zu dieser Vusgade dedütsm wie der tiitigen Slitarbeit aller
keutsch« Iran « unsere» Landkreise»; deshalb richtet Such schon»Sf MMliI «Im Im (ft ihm _ _m . t .e ... 77 '

de» ciebeegadendien te» buri
Der Xais

Selb ttf ser-wilhelm-van
tchgesghrt
mit bittet

wird.

I —ê — V - -—- ' « nfiuu layin « uaj IUJOI1
lent daraus rin. in Euren Schränken nachzusehen, wa» Ihr em»bet)TP” HU mmkuu — —I»- kl. — « -

7'7' ■̂ ' '»7: ""' «i»«  die Aeitunoe
feint mXaiser»geburt»tag»gade für diem. ,K ' —. I- ’"» Tilg Oie *

Geldsammlung ja veranltaUen. die am 25. de. M. abaeschsoNen wird', ,
aük ^ ê ' . E' ?̂ !̂ . ' E .«" - !. ,'« dem Kai|«, ju klerhOchstdesseR

I« , für diese Zwecke,
Zeldtruppen», eine

' lschi- il.
•ebnrletag gemelket werden dann.
ui. £ * .« “£ •■ *,** sdr diese.XeisergebRrtetagegade» skr

" '^äst,"-"- - *■—

Am 28. August ». I». fiel iin Kumpfe fürs Vttcr-
l»iid ratin geliebter 0 »lte, der treusorgend, V»termeines Kindes

Ul. I»r »,e,e . nRifergeDurt,tag,gäbe - für
uteü >" r 7i« ^ »̂ x" fdeschLst,st,lle anzunehmen und bitten
HÜn . «C,vetelligeng  eu helfen, »nserem Kaiser uek
nnseren llapser« im Leide ein, recht graste jreude zu bereit«

Karl GrOBer
JS

t , gingen  ein bor;  stad . v. 100 Mk
vledrlchrr Lagerpost.

vermischter.
_ Das Erdbeben In Stallen.
_ * • «*• * *• 8"iia , obtitb sind in dem llrdbebengebiet 15«
«krdstoste verspürt Derb« . 1

IBS na. Sora , I«. Oanuar. ifeutr nacht um 11 Uhr srkte
rin neuer ftarter (Jrbftok die Vrvölferun, in Schrecken; sie sillih.

" " ie. Soldaten suchten die Bewohner zu beruhigen. Die
.TTfS " ? "" *’rad,,t  Moucrn . dir schon grsöhrdet waren,yum miNsturz.

Die Zahl der vpser.
__ * 0 m . 16 San. . Uftornale b'3lolW meldet; Roch
" " " ? tdung « durste die Zahl der durch da» ikrdbeO« Ae-
»o«et« bMragrn; in » i.e,»ano Illllllit, in Pescina dllUN. in CXano40Ü0. In fiara nifhror* Tmtiuh ....k _ _ * ...i _ — .

Reservist im Infanterie-Regiment 80
im 2',. Lebensjahr.

Ir  ruht in Frankreichs Lrde.
Im Nomen der trauernden Hinterbliebenen:
Karolln » trHar «eb. HammerH. Xlud.

Hiehrirh, den 18. Januar 101S.

Das feiert. Seelenamt findet am Donncrätag den
21. Januar, vormittag» 7' /. L'hr in der St. Marien-

r - . . w- .u.. vuf.u..,,, . H«Nvou|nf(ni wu> OO»
I .-. ortn  J?"nt. um « den« ,u widmen, die mit chrer» tust und

ihrem Blut un» alle deschdsten. chedt. soviel Ihr irgendwie»nz.1 vegren ronnti
I . J? ur  diejenigen Familie,,, in d« « an,teckend« » rankheitri,

herrsch« , buten  wir , sich tm 3n,eresie der « llgmieinhrit an den,
\ Liedeswerk auf diese Weise nicht»t>beteilig« .

«U|o nochmal», deutsche Hausfrau« , frisch an» werk!
„ «■» Schell»««» und Truhe», wa» Ohr au Eakbehr-

l 2£ 7.Ä, ' »- ^ rl - 1» « -»- «. pack,« st, Hllcke ua» haltet
« wr Abhainn, bereif. r«« R ave unsere Hriser in bex Beichrntw«.

Mw  lü . Mt 24. 3<nMT IMS ob  Eure tim klopfen.
Für Schühmgräb« sind alle Teppiche. Läufer, »oko- und

Stroh mau« austerardentlichnolig. « ,r bitten beshalb. auch solche,
hall b(n S)au,l,alt  entbehrlich sind, zur » bhoiun, bereit-

Pfarrkirche statt.
wimboden. d« 12. Januar ISIS.

Breisoerein oom Solen Sreuz für den Landfrei»
Wiesbaden,

von Helmburg.

Danksagung.
„2 ;in ««"* m vc,e,na auiai, IN unano
OOM). in Sora mebrrre lausend und in leben, der am gueiner See
BriMen« verwüsteten Orte mehrere Hunderte. Die« esamtzahi der
vpser de» llrdbebeno durste sich aus JO 000 brlaulrn. »er PapstOab llrfl dlll tDrv4imi««.,r» .h .u .m k . .. r. ~ .r '.
Santa

»n i»m uuf uw onauirn . xjer Papst
. am Rachmmag auss neue m da» päpstliche Hospital
!arta. um die bei dem Erdbeben Verletzten zu besuchen

Fflr di«; unserem lieben Entschlafenen
erwiesene letzte Ehre und uns bezeugte
wohltuende Teilnahme wahrend der Krank¬
heit sagen wir auf diesem Wege herz¬
lichen Dank.

Eiformbriketts
melierte Stückkohlen

Braunkohlen
H«Rlt VacbrfcbUB.

®*t Papst ordnet besondere Gebete für den Arteden m.
. ®® no. » om, 18. 3anuur. Der Papst ordnete durch«riast !

besondere «ekele für den Frieden an. die an desstmmtm Ta,«
«errichtet werd« soll« . Ferner sollen aus Wunsch de» Papste» in

^in?" " «uropa» am 7. Februar, in ander«
«rdteilen am 21. PkOrz, besondere« ott»»di« st» obgehalt« werden.

"Eentlichi den Wortlaut de» ikriass», und de» « ».

Im kfamen
der trauernden Hinterbliebenen:

Fra« E. Kaiser , geb . Rathgeber,
Karl Kaiser , z. Zt im Felde,
Heinrich Kaiser , z. Zt in Hanau,
Martin Kaiser , z. Zt in Berlin.

liefert

B lalLlrHut . W.  Gflllf.sotbauUt'Ä Fernsprecher 13,

Biebfich, den 18. Januar 1915,

MMMMntei««K(
[ ha t Stock»UVermiet«

tlelraunmftTake U.
Näher« « anetr «.

M * «a den heutigen Berliner Btorgeubfätien.
(Prioottelegramme.s

* t  r 11 n. Dir Londoner.Ptorninq Post' flogt über dir gm
»mge Unzahl der neuangemorben« Monnschasten. Pn einzelnen
Toa« nieldri« sich nicht mehr al« 200 Leute zum Hrrresdienst.
während die täglich« Verlust» de» englisch« Herrr» bOUb» 800
Mann betrügen. 1

»triin . Die von unserem»aiser der österreichisch-un.
gartich« » rmeelritung zum « eschenf gemachte Antwerprner Pan-
zerfuppeL inbrr « Mitte »in äftrrreidtischr. 2U.5 Zentimeter.« e.
ffchotzsteckt, ist gestern in Wien angekommen.
« Der Geburtstag de» Deutschen Beiche» wurde in
Magdeburg mit einer fleier begangen, die mehr al» örtlichen!
»harakter hatte. Der Führer der konservativenPartei, von üeyde.
brand. hielt die Festrede, in der er u.a. sagte, wir mühten England
gegenüber eine Sprache sprechen, die e» anderen Völker gegenüber
anwanbte. dann werde auch die englische Ruhe in» Wanten kom.
men. dann aber hätten wir da» Wort. Der Friede, der gemacht
werde, dürfe nicht nur ein Friede der Diplomotenkunstsein. son.
oern einer, den da» ganze deutsche Volk verstehe und billige. Die
di»hertgen sozialen und beruflichen Gegensätze würden bleiben.

Lg™*™ '«»ne und müsse sich di, « rt. in der man einander
g^ enüdertrete. Manche», wa» man nicht für mägltch gehalten
hätte, fei nun al» Wahrheit erkannt. Beim kritisieren oder tabern
werde man niemals vergessen können, datz der Gegner einst da»
deutsche Vaterland mitoerteidigt habe

Simmrr
j« vermieten. Nachgalle4.

Duftsapig.
1 Stinert  Mk

fcjKNäheres tm Cmtriej
Sr«*« Ä -I e °»l«an« ftrok» 1

Für die uns Iteim Hinscheiden unserer

lieben Schwester eruiesene Teilnahme

sagen vrir unscrcti herzlichsten Dank.

liiiiliii
I Emde undggchr̂ Ierwtete«» Matnser Etprbe 11

<« kb».| Ciuk «, Hammer u St- cbetu Herrn. Sammet u * " tb
Blrkkabennätr . S.

M mimi
1. Fevruar »n vermiet« »

18 Hubertvdstrich « II.

WöeWMMMm
In ruhigem vauie tu «eradeteu
Näh. Satierllr. 1. Im Laken, s

Biebrich , den 18. Januar 1Ü15.
; • * »«« * r»| 8 lstaume u. »uriviawobauna.

Such», aa ruhig»
:m. Mainzer «r »i.vamtli»«.»etm.

641 » 3*1

aa ruh.
llainzerstrt

chessttttllchrr wrttrrbiettst.
i :ä ',' it  üMt '.1,;,' « , " >» — »—

fflSolfig bi« heiter, trocken. Frost, norböstlidi» Winb».

Nhelnivaflerstand.
Biebrich: Mittag» 3,15  Mir + 0,15  Mir

Danksagung.
Für dt» Beweise herrlicher Teilnahme h»i der

schwor« Krankheit unserer Haben V»istarhonen

n tl Hantr alt_
Her « trntze 18 leier,

THrater^ pirlplaa. PI )| | ^ ItUllld KlebST USftÄ » ?
1 1 I ■ » wl« für die Teilnahme an der Boerdiwnmr H I Staintzer S «r . , A 114

i SäniPIchre Iheairr In wieebah« .
< Serdffetitlidjung ohne « ewähr einer « mH. Abänderung der

Vorstellung,
«oniaa , 18. dnnuiu. c Uhr, Ab. « . Dir Räuber,iknbe etwa Ul llbt.
Dien»« , . »9. .Inminv. VI,  Uhr, Ab T Die FIldin.

«wie für dio Teilnahme an der Beerdlsung und
ftfr die riolon Kran»- nnd Dlamenspetiden taten
wir allen beraiimigtloa Dank. fingi wie o—o m « « »um

gelchlosten Ange» m Mt^mreiOlm Xamen cker traufrnckem ülvt«rhiiGb»u«Q:

wttiül Kleber»eKMtr.
S»flh« vIbro1« In SleebakeiL

*l*liiaXrlinru,̂ ,'lI,"r*|i ut r'J >n» Reiieit lbeaier»in iitaiiifuvt a. M. : Da» Mmitanieninadei.
ktadrlch. tst. öanuar l'.ilL.

Dientztaa. t». ,'iaiiuar. 7 übt.  Maria J tiorriia.

-
r*on h. i», ab ndtb ein »

Pferd auSgehauen.
wrl « a V»f>»* unk - aetllelfeH.

- - Vrima Vrrvelatwnrft uad « anchflrfsch,

Fr . dtnmm , (Hiffl&ftljenftT. 3

Ausruf
an die deutschen Hausfrauen des CanMrdfcs Wiesbaden.

WinKtMBom

Ast.o« er«ü« estW !u,7' uchi1 IM AMverbessern,
i -m  J**1 all. Aontorarb tvwie

•fijMlAi. nnd Submtlstan»,v.
^EKlrl' u. «Lcheckverkrhr Vob«.u. veriicherunaaw. uini. wobll eerireu,
. .Soll Anaeb. II. Ar. l«8 a. b.

likstetle. .«eichäfikf.

l ,„' Sn “pm 18. bi« 24. Januar 1915 |cU , unter wärmster
Billigung Ihrer Masestäi ker Aaiserin. in gan, veiitsiblimk eine FiOH" . . UNstlR,,, ^ »,

staiiitnden. ReichSwvttwoche
laukeiee _ _

aber I .krbruar grlud».Näb. t. b. Mrutdh»tt. u».

* " -1°"^ birirr !8fid)fmonmud)r hrstehi darin, für unirr.
J»io * stehendeii Tfu^pm die in d,n deutschen Familien puktz

Ein nuiges. ländere»Mädchen
geinchi iug

•UiRi«4«t Stigfc» , ,, ,

Union-
Theater

Seotze » Bairstsa
*» » feomf»

Der grabe « etekiloichiaaer

vie atbefnnf»'
volle Villa

in S Akien
AeMeelmMsi
groh nmerikaniichroDrama
aus dem ftr , ihri.Ofrirg«.

«i » letzt
«nahaai

_ nur in rrtt«•o' eeHlbrtii.n«nb(re
Ramrner». '

» « st

V. B.V.
VtoratB Slislle , 8 Utze

Atzung.
t

flanos
SarmauiamS neu nah
gebt. In irb. « reikiaae.
«teestaaa » btii. ,474abin. it:

aaaae4ea. « trkbab..Nheinftrb8
«ihm an .

Federbetten
auch einzeln billig zu unMutm

Nathaakstraiie in a. •
SfemWeBtitulo

naturrein, ankgewogeuund t Mark.
81. » eeiu « , » tichenstr. 4, 1.

Selnöer wstuiiioBio
am meinen eigenen ***--

'ihr rein wirb göre
" - " "Na.ba? . iLV.'

»enen Biene«,
irannertt

m *̂ ?Eaä sauge chllbarr«ment .l'egbeint, om« „WM,,,,. IIIII l'IWCR
b«b« b, Ibimi,  zw», trbt hhbnc
Buchtbllhue armem abtuaibra

«hriugoustr. 24 *
«ul brm WartirT

»tliia » Inmenkobi. « chwar,-würz, !. «
Milchwar am «etve mit einer

Flechte
*" >ast»>, weiche mich durch kn»
»wie« Fuck. n Tag und Pacht
aeintaie Fn ,4  Tag « hg,
Zuokar sS-atant Madlxlnal-
«ail « b«» U. b. lu«jjidgi Dl eieMk, ionbernSet-r «ii niwi I2lvl
II. I Mart wort . 8crg M

Starke » » 50P , ,g)t,
Sa

r - - ™ 2 » aia *. tu  v, [1. Je
M Ah , VStzwahesW« . C«»g

tim drei Älorfina 5Uiri
unb M. 1.501. » a«u Sw»,
Oraaia ch SO Pia,, 75 P,
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